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Gemeinde Au PU ARA - Eulenweg, Au-Heerbrugg Bauprojekt

Statik

1.1

1.2.

1.3.

1.4.

Allgemeines

Einleitung

Die vorliegende Statik umfasst den Neubau der Personenunterfiihrung ARA Eulenweg. Die flr
die Bemessung noétigen Gefahrdungsbilder zur Gewahrleistung der Tragsicherheit und die
Nutzungszustande zur Gewahrleistung der Gebrauchstauglichkeit sind in der Projektbasis de-
finiert.

Objektbeschrieb

Die Linienfuhrung fuhrt von der Kreuzung Eulenweg / Feldstrasse mittels schiefwinkliger Un-
terquerung der SBB-Trasse zur Rosenbergsaustrasse. Der Kreuzungsbereich Eulenweg /
Feldstrasse soll im Zuge des Projektes angepasst werden, wie auch die Vorbereitung des
Gehweges auf der Westseite des Kreisels Rosenbergsau und die Mittelinsel, die an den Es-
penweg anbindet. Aufgrund des vorhandenen Abwasserkanals kann die PU nicht in der Ver-
langerung des Eulenweg angeordnet werden, sondern muss versetzt erstellt werden.

Der Neubau wird als vorgefertigtes Kastenelement aus Stahlbetonbauweise konzipiert. Die
Starke der Deckenplatte variiert, aufgrund des projektierten Dachgefélle zwischen 50 cm und
ca.56.5 cm. Die Wéande sind konstant 50 cm dick und die Bodenplatte variiert von 50 cm bis
54 cm. Die lichte Weite zwischen den Wanden misst 5.50m und die Breite quer zum Gleis
misst ca.7 m. Die Brucke weist gegentiber dem Gleis eine Schiefe von ca. 20° auf.

Die Rampen der PU werden mit Geféllen von ca. 5.5%- 6.0% ausgefihrt. Auf Seite Eulenweg
werden den Stitzmauern bis OK Terrain gefuhrt. Auf der Seite Rosenbergsau wird das beste-
hende Gelande entsprechend der Linienfiihrung gebdscht.

Die PU weist ein Quergefalle von 2.0% auf und wird Uber Einlaufschachte im Gehwegbereich
gesammelt und in einen Pumpschacht gefihrt.

Das Bauwerk wird flach fundiert. In Bereichen mit vorhandener Deckschicht unter dem Funda-
tionsniveau der PU wird ein Bodenersatz mit Schottermaterial vorgenommen. Die Bodenplatte
der PU kommt im Bereich des mittleren Grundwasserspiegels zu liegen.

Bauablauf
Vor den eigentlichen Arbeiten an der PU sind diverse Werkleitungen umzulegen oder neu zu
erstellen. Diese sind Bestandteil von Drittprojekten oder werden durch die Werke projektiert.

Mit dem vorgesehenen Bauablauf wird die PU ausserhalb des Gleisquerschnitt vorfabriziert
und wahrend einer Wochenendsperre mittels Raupenkran eingehoben. Vorgéngig werden die
neuen Fahrleitungsmasten erstellt und die Fahrleitung umgehangt. Die Rampen ausserhalb
des Gleisbereichs werden nach dem Einhub unter Betrieb erstellt.

Als Dammesicherung sind Spundwande erforderlich, welche vor dem Einhub einvibriert und
nach der Erstellung der Rampenwande ausgebaut werden.

Fur Vorbereitungs- und Nachbearbeitungsarbeiten sind Nachtsperren und fir den Einhub eine
Wochenendsperre erforderlich.

Schutzziele

Die Schutzziele und Sonderrisiken sind in der Nutzungsvereinbarung definiert.

BANZIGER PARTNER AG
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1.5. Objektskizzen, Ubersichtsplane

Abbildung 1: Situation PU ARA — Eulenweg

Abbildung 2: Querschnitt

BANZIGER PARTNER AG Seite 6
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Abbildung 3: Langsschnitt

1.6. Abgrenzung

Die vorliegende Statik betrifft den geplanten Neubau der Personenunterfiihrung inkl. Rampen
und Umlegung der Fahrleitungsmasten, sowie die Baugrubensicherung.

BANZIGER PARTNER AG Seite 7



Gemeinde Au PU ARA - Eulenweg, Au-Heerbrugg Bauprojekt
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2. Grundlagen
2.1. Gesetzliche Grundlagen
[1] AB-EBV Ausfihrungsbestimmungen zur Eisenbahnverordnung in der zum Ver-
tragsabschluss gultigen Fassung
[2] EBG Eisenbahngesetz
[3] Kantonale Richtlinien und Weisungen
[4] GSchG, GSchV Gewasserschutzgesetz, Gewasserschutzverordnung
2.2. Normen
[5] SIA 260 (2013)  Grundlagen der Projektierung von Tragwerken
[6] SIA261 (2020)  Einwirkungen auf Tragwerke
[7] SIA261/1 (2020)  Erganzende Festlegungen
[8] SIA 262 (2025)  Betonbau
[9] SIA262/1 (2019) Ergéanzende Festlegungen
[10] SIA262.051+A1 (2021) Beton — Festlegung, Eigenschaften, Herstellung
und Konformitat
[11] Merkblatt SIA 2042 (2022)  Vorbeugung von Schaden durch die Alkali-
Aggregat-Reaktion (AAR) bei Betonbauten
[12] SIA 267 (2013)  Geotechnik
[13] SIA 267/1 (2013)  Erganzende Festlegungen
[14] SIA 270 (2014)  Abdichtungen und Entwéasserungen — Allgemeine
Grundlagen und Abgrenzungen
[15] VSS 640 201 (2017) Geometrisches Normalprofil
[16] VSS 640 862 (1993) Markierungen
[17] VSS 40 568 (2019) Passive Sicherheit im Strassenraum, Gelander
[18] SBB Reglemente Weisungen und Merkblatter
[19] W BAU GD 40/92 (1992)  Gestaltungsrichtlinie fiir Ingenieurbauwerke der
SBB
[20] PAIngB (2021)  Projektierungsassistent Ingenieurbau — Briicken
(Teil A und B) Version3.2
[21] D I-FW-PS-IB 05/07 (2009)  Ermittlung des Druckes auf Schotterhalterungen
[22] R RTE 20012 (2022)  Lichtraumprofil Normalspur
[23] D RTE 27900 (2014)  Ruckleitungs- und Erdungshandbuch
[24] R RTE 21110 (2015)  Unterbau und Schotter Normalspur (und
Meterspur)
[25] SBB Ausfuhrungs- und Qualitatsvorschriften (AQV) und Kontrollplane (KP)

- Stahlbeton
- Bauwerksabdichtung
- Fahrbahnentwasserung

BANZIGER PARTNER AG Seite 8
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2.3. Projektspezifische Grundlagen

2.3.1. Plane

[26] Plane Vorprojekt, Banziger Partner AG, 29.08.2025
[27] Grundbuchplan Gemeinde Au
[28] Leitungskataster Gemeinde Au und Drittwerke

2.3.2. Berichte
[29] 112-0059.001 Nutzungsvereinbarung PU ARA Eulenweg, Béanziger Partner AG,
29.05.2026, Vorabzug
[30] 112-0059.003 Technischer Bericht Vorprojekt, Banziger Partner AG, 29.08.2025
[31] Geologie, Neubau PU ARA-Eulenweg, Au, (KbS-Nr. 3231A0207), 06.02.2026

BANZIGER PARTNER AG
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3. Baugrundverhaltnisse und Baugrundmodell

3.1. Geologische Verhaltnisse

Im Baubereich stehen unter wenigen dm bis lokal 3.0 m Auffullung (Bahndamm und Gillen-
graben) sowie rund 1.5 + 1.0 m siltig-feinsandigem Deckschichtmaterial (Rheinletten) etwa 8 +
1 m sauberer bis leicht siltiger Kies und Kiessand an (Rheinschotter) an, welcher anschlies-
send von tonig-siltig-feinsandigen Seeablagerungen abgeldst wird.

Die geotechnischen Eigenschaften des im Bauareal anstehenden Untergrundes kénnen
grundsétzlich als weitgehend unproblematisch eingestuft werden. Besonders zu beachten ist
der eher geringe Flurabstand des Grundwassers in Kombination mit der grossen Wasser-
durchlassigkeit des Grundwasserleiters.

Die Deckschicht und auch die tiefer liegenden Seeablagerungen missen als massig stark set-
zungsempfindlich beurteilt werden, wobei die erst in grosser Tiefe anstehenden Seeabla-
gerungen keine praktische Bedeutung mehr haben. Die Auffullungen und die Dammschuttung
weisen bereits deutlich bessere geotechnische Eigenschaften auf. Der Rheinschotter ist wenig
setzungsempfindlich und bildet gemass lokaler Bauerfahrung eine einwandfreie Tragschicht.
Allfallige Konsolidationen infolge hoher Lasten haben ein generell geringes Ausmass und klin-
gen in kurzer Zeit ab.

Die in der folgenden Tabelle angegebenen Bodenkennwerte basieren auf bestméglichen
Schatzungen aufgrund der Sondierdaten und der langjahrigen, 6rtlichen Baugrunderfahrung;
sie entsprechen geschéatzten Mittelwerten Xm bzw. Extremwerten Xex. (in Klammer) gemass
SIA 267 und sind dementsprechend zu verwenden.

Schicht | Bezeichnung r=v 0 c' Meo
[KN/m3] [°] [KN/m?] [MN/m?]
Auffullung / Damm 20 32 (30) 0 15 (12)
Deckschicht 19 28 (26) 0 8 (6)
Rheinschotter 20 36 (34) 0 45 (40)
Seeablagerungen 20 27 (25) 5(3) 10 (8)

Tabelle 1: Annahmen der charakteristische Baugrundwerte

3.2. Wahl des Erddruck-Beiwertes

Die Wahl der Erddruckbeiwerte erfolgt geméass SIA 261, Ziffer 4.3 und Tabelle 1 und SIA 267
Ziffer 12.4.3.

Als Bodenkennwerte wurden folgende Werte gewahlt:
y = 20 KN/m?3; @« = 30°; ck = 0 KN/m?

BANZIGER PARTNER AG
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Gemeinde Au PU ARA - Eulenweg, Au-Heerbrugg Bauprojekt
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Erddruckbeiwerte
r 2
cos
Aktiver Erddruckbeiwert Kan = (a) 0E mit & = E(pk
1 sin(g +96)-sing, | 3
+
cos(5)
Erdruhedruckbeiwert Ko =1-sing,
Erhohter Erddruckbeiwert Kaeh = (Ka’h + Ko)/z
- 2
it§ !
mitd = — =
_ _ cos(q, ) 2%
Passiver Erddruckbeiwert Kpn= 0E
L sin(g, —6)-sing, |
cos(J)
Bauwerk oder Bauteil Nachweis der Tragsicherheit | Nachweis der Gebrauchstaug-
lichkeit
Widerlagerwénde und Flugel- Erdruhedruck mit Ko Erdruhedruck mit Ko
mauern
Wannenwande Erdruhedruck mit Ko und Hinterful- | -
lungsdruck
Baugrubensicherung min. erhohter aktiver Erddruck mit | Erdruhedruck mit Ko
Kae

Tabelle 2: Erddruck-Beiwert fir Nachweise der Tragsicherheit und der Gebrauchstauglichkeit

3.3. Hydrologie

Der mittlere Grundwasserspiegel liegt gemass Grundwasserkarte und Messungen nahe am
Bauareal bei 400.80 m .M.

Der natirliche Minimalwasserstand dirfte damit etwa bei 399.90 m.u.M., der hohe, ver-
sickerungsrelevante Grundwasserspiegel (mehrere Tage pro Jahr) ist bei rund 401.80 m.i4.M.
anzunehmen sein. In Extremsituationen (anhaltende Niederschlage kombiniert mit Schnee-
schmelze im Einzugsgebiet des Rheins) kann der hohe Wasserspiegel nochmals um voraus-
sichtlich mehrere dm tbertroffen werden (maximaler Grundwasserspiegel ca. 402.40 m.u.M.)
und damit etwa die Terrainoberflache westlich der Bahnlinie erreichen.

Fur die Auftriebsberechnung und die Berechnung des Wasserdrucks wird mit dem maximalen
Grundwasserstand von 402.40 m.d.M gerechnet.

BANZIGER PARTNER AG
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Statik

4.1.

4.1.1.

4.1.2.

Tragwerkskonzept
Statisches System und Bemessungsmodell

Statisches System

Der Neubau wird als integraler Rahmen aus Stahlbetonbauweise konzipiert. Die Stéarke der
Deckenplatte variiert zwischen 50 cm und ca. 56.5 cm. Die Wande sind konstant 50 cm stark
und die Bodenplatte variiert zwischen 50 cm und 54 cm. Die lichte Weite zwischen den Wén-
den misst 5.50 m und die Breite quer zum Gleis misst ca.7.0 m. Die Briicke weist gegeniiber
dem Gleis eine Schiefe von ca. 20° auf.

Das Bauwerk ist flach im anstehenden Rheinschotter gegriindet. Die Bodenplatte liegt nur
knapp Uber dem mittleren Grundwasserspiegel und weist ein Quergefélle von 2.0% auf. Die
Rampen werden als Trog ausgebildet. Seitlich der PU werden Fligelwénde erstellt, welche der
Dammbéschung folgen.

Bemessungsmodell

Fur die statische Bemessung wurde ein Stabmodell im Statik Programm Statik 9 (Tragerrost-
modell) erstellt.

Die seitlichen Randborde des Querschnitts werden im Modell nur als Auflasten beriicksichtigt
(siehe Abbildung 4). Der Grund liegt darin, dass bei einem kunftigen Doppelspurausbau diese
Elemente entfernt werden und das Bauwerk auch ohne diese Aufbordung die Tragsicherheit
erfullen mussen.

Abbildung 4: Aufbordung

BANZIGER PARTNER AG Seite 12
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4.2.

Stabmodell

Um die Auswirkungen aus Horizontallasten, die Beanspruchung der Widerlagerwande und je-
ne der Bodenplatte zu ermitteln und damit die schiefwinklige Bewehrung direkt im Modell be-

rcksichtigt wird, wird ein Stabmodell verwendet. Die Bruckenplatte wird dabei als Tragerrost

modelliert.

Der Tragerrost besteht aus 6 Langstragern und gewichtslosen Quertragern. Langs- und Quer-
trager werden als torsionsweich modelliert.

Die Langstrager der Platten (Deckenplatte und Bodenplatte) werden mit vertikalen Langstra-
gern des Widerlagers biegesteif verbunden. Der Abstand der Langstrager betragt 0.95 m. Die-
se Langstrager sind torsionsweich und konnen nur Biegemomente um die schwache Achse
aufnehmen. Damit die Einspannung an den Rahmenecken erfasst und gleichzeitig keine Bie-
gemomente um die starke Achse der vertikalen Langstrager Widerlager Ubertragen werden,
sind die Langstrager Widerlager lotrechte zu den Langstragern der Bodenplatte und der De-
ckenplatte angeordnet. Das schiefwinklige Bauwerk wird dadurch vereinfacht Uber ,,Absatze”
modelliert (siehe Abbildung 6).

Die Quertrager werden in der Decke und der Bodenplatte in einem Abstand von 1.06 m und
ebenfalls torsionsweich modelliert. In den Widerlagern werden die Quertrager identisch model-
liert, wobei hier der Abstand 0.925 m betragt.

Abbildung 5: 3D - Ansicht Modell Abbildung 6: Grundriss Modell

Damit sich die Langstrager nicht relativ zueinander verschieben und die Scheibenwirkung der
Platte erfasst wird, sind gewichtslose Langs- und Quertrager in der Deckenplatte, Bodenplatte
und Widerlager modelliert. Diese zusétzlichen Langs- und Quertrager weisen eine Breite der
Bruckenlange resp. Bruckenbreite auf und ibernehmen Biegemomente um die starke Achse.
Die dadurch entstehenden Biegemomente sind im Verhaltnis zum Widerstand vernachlassig-
bar klein und werden fir die Querschnittsnachweise nicht beriicksichtigt.

BANZIGER PARTNER AG Seite 13



Tragernrostwodell

Langshager Decke

La nﬁshc\«u Widen lﬂ«“

Lé‘h:\slvi.%ef Reclemsplofl

&\mhﬂ\q&r Decke

Buerbidqer  Widen loges

&whaaa Bedenplofe
Sche.ibemw‘\vkuw& &uw'\dnk\n& Decke.
M&i&mw’\vkuw& @mv\dﬂk\g Widen l‘{g"
SCheibev\w'\vkuw& &mv'\dn}v\g Reclewploa
Sche.ibev.w‘\vkuvn& met‘sﬂdfrlwué Decke.
Sche.ibemw‘\vkuwé Lb\n(\sw'\ddvué Wide loges
Scheibev\w'\vkuw& Lhni\swidr}wa Reclenplole

X TS

oS
Bezeiclmuv\é

LT - DECKE/

LT - wL

LT - BP

&T— DECKEA

qT- WL

Qr - &P

D - QUERRICHTY

WL- QUERRICHT

BP —QUERR|CHT

D -~ LAENRSRIC

WL-LAENGSR)

BP —~LAENGSR|

Seite 14



19.02.26, 10:27
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Gemeinde Au PU ARA - Eulenweg, Au-Heerbrugg Bauprojekt
Statik

4.2.1. Lagerungsbediungungen

Zur ersten Abschatzung des Bettungsmoduls wird folgende Ansétze gem. Literatur Bodenme-
chanik und Grundbau von Lang, Huder, Amann, verwendet:

ks = fi = 2220 = 6'349.2 kN/m® — gewahlt: ks = 6'000 kN/m?®

_ ME _ 401000
T fxmxD ~ 1x8%0.3

ks

=16'666.7 KN/m* — gewahlt: ks = 17°000 kN/m?

Der Formfaktor f ist abhangig von der Fundamentabmessung. Da die Lange und Breite unge-
fahr gleich sind, ergibt sich fur f ein Wert von ca. 1. Der Korrekturbeiwert m ist abhéngig von
der Breite und von dem Plattendurchmesser des Plattendruckversuchs (b /D =6.3/0.3 = 21).
Daraus ergibt sich ein m von ungeféhr 8. Die beiden berechneten Bettungsmodule wurden als
oberen und unteren Grenzwert festgelegt, wobei eine dritte Berechnung mit allgemeine bli-
chen Bettungsmodulen von vergleichbaren Bdden gem. Literatur Bodenmechanik und Grund-
bau von Lang, Huder, Amann untersucht wurden. Dabei wird ein Bettungsmodul von

100°‘000 kN/m® angesetzt.

-471
i

390

Abbildung 7: GZT-LM1; ks = 6000 kN/m?3 Abbildung 8: GZT-LM1; ks = 17°000 kN/m?3

Der Vergleich der Schnittkrafte zeigt auf,
dass die Biegemomente in der Bodenplatte
bei weicherer Lagerung deutlich zunehmen.
Die Deckenplatten weisen nur sehr
geringfugige Differenzen auf. Fur die
Nachweise wird daher ausschliesslich das
Modell ks = 6000 kN/m?® verwendet.

Abbildung 9: GZT-LM1; ks = 100'000 kN/m3

BANZIGER PARTNER AG Seite 22



Bettungsmodul = ks = 6000 kN/m3

01.05.26, 10:27

Béanziger Partner AG

d.mettler

Statik-9 - Rel. 261 (0)

Stabreaktionsgrenzwerte in lokaler Richtung z [kN/m], Spezifikation: Quasi-sténdig

67.89

N:\34947 rko PU SBB ARA - Eulenweg\30 Bauprojekt Auflageprojekt\33 Berechnungen\Stabmodell-aktuell .S9P
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Dominic Mettler
Textfeld
Bettungsmodul = ks = 6000 kN/m3

Dominic Mettler
Textfeld
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Bettungsmodul = ks =100'000 KN/m3

01.05.26, 10:26

Béanziger Partner AG d.mettler

Statik-9 - Rel. 261 (0)

Stabreaktionsgrenzwerte in lokaler Richtung z [kN/m], Spezifikation: Quasi-sténdig

Breite Langstrager = 0.95 m

Vergleich Bodenpressung
Der Vergleich der Bodenpressungen zeigt auf, dass beim weichen Bettungsmodul ein grossteil der Bodenreaktionen bis in

Richtung Plattenmitte abnehmen.
Gemass den geotechnischen Angaben sind Bodenpressungen bis 200 kN/m2 auf dem Rheinschotter méglich
(Gebrauchsniveau).

Bettungsmodul: ks = 6'000 kN/m3
Ovorh = (67.89 + 43.01) / 0.95 = 116.7 KN/m2 < ozul = 200 kN/m2
->i.0. -> Bettungsmodul sehr weich.

Bettungsmodul: ks = 100'000 kN/m3
Ovorh = (127.74 + 86.32) / 0.95 = 225.3 kN/m2 > gzul = 200 kN/m2
-> Bodenpressung leicht Giberschritten -> Bettungsmodul leicht Gberschatzt.

Plattenmitte wirken, wogegen beim héheren Bettungsmodul die Pressungen bei den Widerlagern deutlich héher sind und stark

Weil der weiche Bettungsmodul konservativere Werte liefert und die Bodenpressung erfillt ist, wird dieser Modellansatz gewahilt.

N:\34947 rko PU SBB ARA - Eulenweg\30 Bauprojekt Auflageprojekt\33 Berechnungen\Stabmodell-Vergleich (ks = 100000).S9P
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Dominic Mettler
Textfeld
Bettungsmodul = ks = 100'000 kN/m3

Dominic Mettler
Textfeld
Vergleich Bodenpressung
Der Vergleich der Bodenpressungen zeigt auf, dass beim weichen Bettungsmodul ein grossteil der Bodenreaktionen bis in Plattenmitte wirken, wogegen beim höheren Bettungsmodul die Pressungen bei den Widerlagern deutlich höher sind und stark Richtung Plattenmitte abnehmen.
Gemäss den geotechnischen Angaben sind Bodenpressungen bis 200 kN/m2 auf dem Rheinschotter möglich (Gebrauchsniveau). 


Bettungsmodul: ks = 6'000 kN/m3
σvorh = (67.89 + 43.01) / 0.95 = 116.7 kN/m2 < σzul = 200 kN/m2 
-> i.O. -> Bettungsmodul sehr weich.

Bettungsmodul: ks = 100'000 kN/m3
σvorh = (127.74 + 86.32) / 0.95 = 225.3 kN/m2 > σzul = 200 kN/m2 
-> Bodenpressung leicht überschritten -> Bettungsmodul leicht überschätzt.


Weil der weiche Bettungsmodul konservativere Werte liefert und die Bodenpressung erfüllt ist, wird dieser Modellansatz gewählt.

Dominic Mettler
Beschreibung
Breite Längsträger = 0.95 m

Dominic Mettler
Textfeld
Seite 22.2


Gemeinde Au

PU ARA - Eulenweg, Au-Heerbrugg

Bauprojekt
Statik

Materialisierung

Die Baustoffe fiir neu zu erstellende Bauteile und Bauwerke werden gemass den geltenden
Tragwerksnormen angenommen. Nachfolgend werden die relevanten Werte angegeben.

Baustoff Bauwerk oder Bauteil | Bemessungs- charakt. Bemerkungen
Bezeichnung werte Werte
Beton
Beton NPK G (T4) Uberbau, Widerlager- fea =20.0 MPa fex =30 MPa
C 30/37 wande, Bodenplatte Ted =1.10 MPa ferm =2.9 MPa
XC4(CH), XD3(CH), gc1d = 2 %o Ecm=34 GPa
XF4(CH) gc2d = 3.5 %o ve =25 kN/m?3
Dmax 32, C1 0.10, C3 o(tt)) = 1.83
AAR-P1
Betonstahl
Stahl B500B Alle Bauteile fya =435 MPa fyk =500 MPa
Es =200 GPa ks =1.08
€ud =45 %o ¥s =78.5kN/m?3
guk =50 %o

Tabelle 3: Bemessungswerte und charakteristische Werte der Baustoffeigenschaften

BANZIGER PARTNER AG
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Gemeinde Au

PU ARA - Eulenweg, Au-Heerbrugg

Bauprojekt
Statik

5. Tragwerksbemessung

Tragsicherheit:

Die Nachweise der Tragsicherheit erfolgen nach den Bestimmungen der Normen SIA 260,

261, 262, 267.

Gebrauchstauglichkeit

Der Nachweis der Gebrauchstauglichkeit erfolgt gem. SIA 260, Kap. 4.4. ff.

5.1. Sténdige Einwirkungen

Einwirkungen Charakteristische Werte
Eigenlast Beton ye = 25 kKN/m3
Auflasten ys = 18 kKN/m3
d= 0.555m (Schotter unter Schwelle)
0.234 m (Schotter in Schwell)
Schotterbett 0.1m (Hebungsreserve)
=0.89m
Schutzschicht 35 mm + PBD 5 mm
Betonschwellen 2.9 kN/Stick = ca. 4.8 kN/m Gleis
Schiene UIC 60 mit Kleineisen = ca. 1.2 kN/m Gleis
Randbord A =0.64 m?
— 0.64 m2 * 25 kN/m3 = 16 kN/m
Gelander ca. 1 kN/m pro Seite
Erddruck Erddruck y =20 kN/mé, ¢, = 30°
Horizontaler Verdichtungsdruck oy = 25 kN/m?
(nur bei Wannenwanden massgebend)

Tabelle 5: Stéandige Einwirkungen

BANZIGER PARTNER AG
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Gemeinde Au PU ARA - Eulenweg, Au-Heerbrugg Bauprojekt
Statik
5.3.  Veranderliche Einwirkungen
Einwirkungen Charakteristische Werte
Bahnverkehrslasten |Lastmodell LM1 Qk = 250 kN, gk = 80 KN/m
mit a=133
und lCD,léngs _ 1.3'([51‘;'17-1'[52) ~ 1.3-(3.73+36.0+3.62) —5785m

1.44 .
Dpings = Tio-02 + 0.82 = 1.47 (Fall 4: Einfeldrahmen)

Lastmodell LM2

Das Lastmodell Bahnverkehrslasten LM2 gilt nur ftr Durch-
lauftrager und ist daher im vorliegenden Fall nicht zu be-
riicksichtigen.

Lastmodell LM3

0k = 150 KN/m

mit a=1.00

_ 13:(s1t+lr+ls2) _ 1.3:(3.73+6.0+3.62)
und ICD,léngs - 3 ~ 3

+ 0.82 = 1.47 (Fall 4: Einfeldrahmen)

=5.785m

1.44

cI)lé'mgs = m_o_z

Anfahr- und Brems-
krafte

Lastmodell LM1

QAx = 33L < 1000 kN QBxk = 20L < 6000 kN (L=6.88 m)
QA = 227 kN QBk = 137.6 kN
mit  o=1.33

Lastmodell LM2

Das Lastmodell Bahnverkehrslasten LM2 gilt nur ftr Durch-
lauftrager und ist daher im vorliegenden Fall nicht zu be-
ricksichtigen.

Lastmodell LM3

QA« =33 L <1000 kN QB = 35L
QA = 227 kN QBk = 240.8 kN
mit  a=1.00

Schlingerkraft

Nicht massgebend

Zentrifugalkraft

Lastmodell LM1 und
LM3

vernachlassigt (quasi-gerade Strecke)

Erddruck infolge

Erdruhedruck

Koh =1 - sin(¢«)

Bahnlasten LM1: gek = 52 kN/m?
Wind - nicht massgebend
Temperatur Konstanter Anteil | Stahlbeton T = £20°C
er = AT * ar = £20 K * 105 K'* = £0.20%0
AL =¢e7*L =0.0002 *6.88 m=1.4 mm
— Temperatureinwirkung ist vernachlassigbar klein.
Linearer Anteil inf. Abschirmung des Schotters nicht massgebend
Schnee - nicht massgebend

BANZIGER PARTNER AG
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Gemeinde Au PU ARA - Eulenweg, Au-Heerbrugg Bauprojekt
Statik

Wasserdruck Hydrostatischer Wasserdruck mit yw = 10 kN/m?
Massgebend fiir die Bemessung ist die maximale Grund-
wasserspiegelhdhe.

Max GWS +402.40

Im Bauzustand ist der Grundwasserspiegel zu tiberwachen.
Erreicht der Grundwasserspiegel die Hohe von +402.12 ist
die Unterflihrung aktiv zu fluten

GWS Bauzustand +402.12

Tabelle 6: Veranderliche Einwirkungen

5.4. Aussergewdhnliche Einwirkungen

Einwirkungen Charakteristische Werte

Lastmodell ELM1 Qk = 350 kN
gk = 110 kN/m
mit a=1.33

Lastmodell ELM2 Ok = 145 kKN/m L=20m
gk = 220 KN/m L<64m
bei L =6.35m — gk = 220 kN/m
dazwischen wird interpoliert
mit a=1.33

Erdbeben Erdbebenzone Z1b - agi= 0.8 m/s?
Erdbebenstreckenklasse |
Bauwerksklasse BWK Il > yi=1.2
Baugrundklasse D
Verhaltensbeiwert q = 2.0
— Erdbeben ist nicht massgebend.

Hochwasser Die Geometrie des Unterfiihrungsbauwerks lasst nur
eine minimale Wasserdruckdifferenz zu. Da sich die
effektiven Spannungen dabei gleichzeitig reduzieren
wirden, kann sich die Gesamtbelastung nur gering-
fugig verandern und ist der Einfluss ist vernachlas-
sigbar.

Brand Aufgrund der im Tiefbau generell grossen Beton-
Uberdeckungen (= 40 mm) und den robusten Bauteil-
abmessungen sind gemdss Tab. 16, SIA 262 Feuer-

BANZIGER PARTNER AG Seite 29



Gemeinde Au PU ARA - Eulenweg, Au-Heerbrugg Bauprojekt
Statik

widerstande = R 120 sichergestellt.

Anprall an Randbord Das Randbord ist nichttragend. Gemass [20] ist nur
bei Gesamtléangen tber 10.0 m ein Anprallnachweis
zu fuhren.

L=6.88m<10.0m
— Anprallnachweis nicht notwendig.

Tabelle 7: Aussergewdhnliche Einwirkungen

5.5. Ermudung

Einwirkungen Charakteristische Werte

Bahnverkehrslasten |Lastmodell LM1 Qx =250 kN, gk = 80 KN/m
Mita=1.0
und @55 = 1.47

Der dynamische Beiwert wird nur fiir die vertikalen
Lasten des Lastmodells 1 angesetzt. Erddriicke, die
infolge der Bahnlasten entstehen, werden mit einem
dynamischen Beiwert von @ = 1.0 angesetzt.
Gestutzt auf den Artikel 11.3.1.6 der SIA 261 werden
bei den Ermidungsnachweisen der Bodenplatte
(Fundation) samtliche Bahnlasten mit einem dynami-
schen Beiwert ® = 1.0 angesetzt.

Bemerkung Erdbeben
Das Gefahrdungsbild Erdbeben wird nicht massgebend, da die Briicke als im Erdreich
eingebetteter monolithischer Rahmen ausgefuhrt wird.

BANZIGER PARTNER AG Seite 30


Dominic Mettler
Textfeld
Bemerkung Erdbeben
Das Gefährdungsbild Erdbeben wird nicht massgebend, da die Brücke als im Erdreich eingebetteter monolithischer Rahmen ausgeführt wird. 
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5.6 Eingabe der Einwirkungen

24.04.26, 17:35

Béanziger Partner AG

d.mettler

Statik-9 - Rel. 261 (0)

Belastung B0OO: Eigengewicht

Belastung B00-1: Zusatzgewicht Eigenlast

Eigengewicht
az = 10.00 m/s2
TS:'BOO-EL'

—~ —
e
=

N:\34947 rko PU SBB ARA - Eulenweg\30 Bauprojekt Auflageprojekt\33 Berechnungen\Stabmodell-aktuell .S9P
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Dominic Mettler
Textfeld
5.6 Eingabe der Einwirkungen


112-0059 PU ARA-Eulenweg Seite .....

Personenunterfiihrung 24.04.26, 17:35

Béanziger Partner AG d.mettler Statik-9 - Rel. 261 (0)

Belastung B01: Auflast

Auflast zu hoch.
Die Schwelle und die Schiene zusammen hatten
eine Zusatzlast von:

(4.8 kKN/m + 1.2 kN/m) / 2.6 m = 2.3 kN/m2

Zusammen mit dem Schotter wiirde sich eine
Auflast von:

17 kN/m2 + 2.3 kN/m2 = 19.3 kN/m2 ergeben.

Auf eine Anpassung wird verzichtet, da der
Einfluss gering und die Last auf der
konservativen Seite liegt.
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Dominic Mettler
Beschreibung
Auflast zu hoch.
Die Schwelle und die Schiene zusammen hätten eine Zusatzlast von: 

(4.8 kN/m + 1.2 kN/m) / 2.6 m = 2.3 kN/m2

Zusammen mit dem Schotter würde sich eine Auflast von: 

17 kN/m2 + 2.3 kN/m2 = 19.3 kN/m2 ergeben.

Auf eine Anpassung wird verzichtet, da der Einfluss gering und die Last auf der konservativen Seite liegt.


112-0059 PU ARA-Eulenweg

3:-48.400 kN/m?

Personenunterfiihrung 24.04.26, 17:35
Béanziger Partner AG d.mettler Statik-9 - Rel. 261 (0)
Belastung B02: Erddruck1
FF1: pz
1: -11.400 kN/m?2
2:-11.400 kN/m?2
3:-48.400 kN/m?2
Belastung B03: Erddruck2
PRI FF1: pz
PR 1:-11.400 kN/m?
A ) ,‘\_,\ 2: -11.400 kN/m?
AL N

N:\34947 rko PU SBB ARA - Eulenweg\30 Bauprojekt Auflageprojekt\33 Berechnungen\Stabmodell-aktuell .S9P

Seite 37




112-0059 PU ARA-Eulenweg
Personenunterfiihrung

24.04.26, 17:35

Béanziger Partner AG

d.mettler

Statik-9 - Rel. 261 (0)

Belastung B05: Wasserdruck

FF1: pz

1: 0 kN/m?2

2: 0 kN/m?
3:-19.200 kN/m?

Belastung B06: Wasserdruck

s FF1: pz

1: 0 kN/m?2
2: 0 kN/m?2
3:-19.200 kN/m?2

N:\34947 rko PU SBB ARA - Eulenweg\30 Bauprojekt Auflageprojekt\33 Berechnungen\Stabmodell-aktuell .S9P
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112-0059 PU ARA-Eulenweg
Personenunterfiihrung

24.04.26, 17:35

Béanziger Partner AG

d.mettler

Statik-9 - Rel. 261 (0)

Belastung BO7: Wasserdruck

21.700 kN/m2/<; ‘ ‘ patesets
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112-0059 PU ARA-Eulenweg

Personenunterfiihrung

Béanziger Partner AG

24.04.26, 17:35

d.mettler Statik-9 - Rel. 261 (0)

Belastung B11: LM1 - Stellung 1

L~
L~
L~
.///
—
-
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112-0059 PU ARA-Eulenweg Seite .....

Personenunterfiihrung 24.04.26, 17:35

Béanziger Partner AG d.mettler Statik-9 - Rel. 261 (0)

Belastung B13: Anfahr-Bremskraft LM1
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112-0059 PU ARA-Eulenweg Seite .....
Personenunterfiihrung 24.04.26, 17:35
Béanziger Partner AG d.mettler Statik-9 - Rel. 261 (0)
Belastung B31: LM3 - Stellung 1
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112-0059 PU ARA-Eulenweg

Personenunterfiihrung 24.04.26, 17:35
Béanziger Partner AG d.mettler Statik-9 - Rel. 261 (0)
Belastung B51: ELM1
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112-0059 PU ARA-Eulenweg
Personenunterfiihrung

24.04.26, 17:35

Béanziger Partner AG d.mettler

Statik-9 - Rel. 261 (0)

Belastung B52: ELM2
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112-0059 PU ARA-Eulenweg Seite .....

Personenunterfiihrung 24.04.26, 17:35

Béanziger Partner AG d.mettler Statik-9 - Rel. 261 (0)

Belastung B61: Erddruck Bahn

Belastung B62: Erddruck Bahn
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Gemeinde Au

PU ARA - Eulenweg, Au-Heerbrugg

Bauprojekt
Statik

6.1.

6.1.1.

6.1.2.

Tragsicherheit

Gefahrdungsbilder und Massnahmen

Tragwiderstand des Tragwerks Typ 2

Definitive Nutzungsphase:

Es gelten fur die statische Bemessung im Allgemeinen die folgenden Annahmen:

e Lastbeiwerte nach SIA 260,
e Einwirkungen nach SIA 261,

e Statische Bemessung nach den Tragwerksnormen SIA 262 - 267.

Gefahrdungsbild GB 1
Bahnverkehr GIB. 2
,GZT-LM1* bzw. ngf:f;.g
»GZT-LM3“ ”
Standige Einwirkungen
Eigenlasten 1.35/0.80 1.00
Auflasten 1.35/0.80 1.00
Erddruck 1.35/0.70 1.00
Veranderliche Einwirkungen
Normalspurbahnverkehr LM1 1.45 -
Normalspurbahnverkehr LM3 1.20 -
Anfahr- und Bremskrafte LM1 1.45 -
Anfahr- und Bremskrafte LM3 1.20 -
Erddruck infolge Bahn 1.35/0.70 1.00
Schlingerkraft (wird vernachlassigt) - -
Wind (wird vernachlassigt) - -
Temperatur (wird vernachlassigt) - -
Wasserdruck 1.20/0.90 0.70
AussergewOhnliche Einwirkungen
Entgleisung Bahn ELM1, ELM2 - 1.00
Erdbeben (nicht massgebend) - -
Tabelle 8: Einwirkungskombinationen Tragsicherheit
Ermidungssicherheit des Tragwerks Typ 4
Gefahrdungsbild GB 4 GB 5
mit Verkehr LM1 ohne Verkehr LM1
,Erm-max*“ »Erm-min“
Standige Einwirkungen
Eigenlasten 1.00 1.00
Auflasten 1.00 1.00
Erddruck 1.00 1.00
Veréanderliche Einwirkungen
Normalspurbahnverkehr LM1 1.00 -
Erddruck infolge Bahn 1.00 -

BANZIGER PARTNER AG
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6.1.3 Grenzwertspezifikationen

24.04.26, 17:35

Béanziger Partner AG d.mettler Statik-9 - Rel. 261 (0)
Grenzwertspezifikation: GZT-LM1
Beschreibung
Standard-Bemessungssituation: Tragsicherheit Grenzzustand Typ 2 (1B)
Einwirkungskombinationen
Einwirkung Einwirkungskombinationen
Nr Name Fak 1 2 3 4
1 Eigenlast 1 1.35 0.8 1.35 0.8
2 Auflasten 1 1.35 0.8 1.35 0.8
3 Erddruck stédndig 1 1.35 0.7 1.35 0.7
4 Erddruck verdnderlich 1.33]1.35 0.7 1.35 0.7
5 Wasserdruck veradnderlich 1 0.7 0.7 1.2 0.9
Set Bahnverkehr-N
6 Lastmodell 1 1.955] 1.45 | 1.45
7 Anfahr-/Bremskrafte 1.33| 1.45] 1.45
Fak : alle Kombinationswerte werden mit diesem Faktor multipliziert
Belastungsiiberlagerungen der Einwirkungen
zu Grenzwertspezifikation GZT-LM1
Einwirkung Alt additiv exklusiv Belastung Faktor | Komb.
Eigenlast standig B0O0O Eigengewicht 1.000
stdandig B00-1 Zusatzgewicht Eigenlast 1.000
Auflasten standig B01 Auflast 1.000
Erddruck standig standig B02 Erddruckl 1.000
standig B03 Erddruck2 1.000
Erddruck veradnderlich wo massgebend B61 Erddruck Bahn 1.000
plus, wo massg. B62 Erddruck Bahn 1.000
Wasserdruck veranderl wo massgebend B05 Wasserdruck 1.000
plus, wo massg. B06 Wasserdruck 1.000
plus, wo massg. B07 Wasserdruck 1.000
Lastmodell 1 wo massgebend |entwede |[B11 LMl - Stellung 1 1.000
oder B12 1M1 - Stellung 2 1.000
Anfahr-/Bremskrafte wo massgebend B13 Anfahr-Bremskraft LMI1 1.000
Alt :  Alternative Uberlagerung
Nr.:
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Dominic Mettler
Textfeld
6.1.3 Grenzwertspezifikationen


112-0059 PU ARA-Eulenweg
Personenunterfiihrung

24.04.26, 17:35

Béanziger Partner AG

d.mettler

Statik-9 - Rel. 261 (0)

Grenzwertspezifikation: GZT-LM3

Beschreibung

Einwirkungskombinationen

Standard-Bemessungssituation: Tragsicherheit Grenzzustand Typ 2 (1B)

Einwirkung Einwirkungskombinationen
Nr Name Fak 1 2 B 4
1 Eigenlast 1 1.35 0.8 1.35 0.8
2 Auflasten 1 1.35 0.8 1.35 0.8
3 Erddruck stédndig 1 1.35 0.7 1.35 0.7
4 Erddruck verdnderlich 1.33]1.35 0.7 1.35 0.7
5 Wasserdruck veradnderlich 1 0.7 0.7 1.2 0.9
Set Bahnverkehr-N
6 Lastmodell 3 1.47 1.2 1.2
7 Anfahr-/Bremskrafte 1 1.2 1.2
Fak alle Kombinationswerte werden mit diesem Faktor multipliziert
Belastungsiiberlagerungen der Einwirkungen
zu Grenzwertspezifikation GZT-LM3
Einwirkung Alt additiv exklusiv Belastung Faktor | Komb.
Eigenlast standig B0O0O Eigengewicht 1.000
stdandig B00-1 Zusatzgewicht Eigenlast 1.000
Auflasten standig B01 Auflast 1.000
Erddruck standig standig B02 Erddruckl 1.000
stéandig B03 Erddruck2 1.000
Erddruck veradnderlich wo massgebend B61 Erddruck Bahn 1.000
plus, wo massg. B62 Erddruck Bahn 1.000
Wasserdruck veranderl wo massgebend B05 Wasserdruck 1.000
plus, wo massg. B06 Wasserdruck 1.000
plus, wo massg. B07 Wasserdruck 1.000
Lastmodell 3 wo massgebend B31 LM3 - Stellung 1 1.000
Anfahr-/Bremskrafte wo massgebend B32 Anfahr-Bremskraft LM3 1.000
Alt :  Alternative Uberlagerung
Nr.:
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112-0059 PU ARA-Eulenweg
Personenunterfiihrung

24.04.26, 17:35

Béanziger Partner AG

d.mettler Statik-9 - Rel. 261 (0)

Grenzwertspezifikation: GZT-EL

Beschreibung

Einwirkungskombinationen

Standard-Bemessungssituation: Tragsicherheit Grenzzustand Typ 2 (1B)

Einwirkung Einwirkungskombinationen
Nr Name Fak 1
1 Eigenlast 1 1
2 Auflasten 1 1
3 Erddruck standig 1 1
4 Erddruck verdnderlich 1.33 1
5 Wasserdruck veradnderlich 1 0.7
6 aussergewdhnlich 1.33 1
Fak : alle Kombinationswerte werden mit diesem Faktor multipliziert
Belastungsiiberlagerungen der Einwirkungen
zu Grenzwertspezifikation GZT-ELM
Einwirkung Alt additiv exklusiv Belastung Faktor | Komb.
Eigenlast standig BOO Eigengewicht 1.000
stéandig B00-1 Zusatzgewicht Eigenlast 1.000
Auflasten standig B0l Auflast 1.000
Erddruck standig standig B02 Erddruckl 1.000
standig B03 Erddruck2 1.000
Erddruck veradnderlich wo massgebend B61 Erddruck Bahn 1.000
plus, wo massg. B62 Erddruck Bahn 1.000
Wasserdruck veranderl] wo massgebend B05 Wasserdruck 1.000
plus, wo massg. B06 Wasserdruck 1.000
plus, wo massg. B07 Wasserdruck 1.000
aussergewdhnlich wo massgebend |entwede |[B52 ELM2 1.000
oder B51 ELM1 1.000
Alt :  Alternative Uberlagerung
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Personenunterfiihrung

112-0059 PU ARA-Eulenweg

24.04.26, 17:35

Béanziger Partner AG

d.mettler

Statik-9 - Rel. 261 (0)

Beschreibung

Einwirkungskombinationen

Grenzwertspezifikation: ERm-min

Standard-Bemessungssituation: Tragsicherheit Grenzzustand Typ 2 (1B)

Einwirkung Einwirkungskombinationen
Nr Name Fak 1
1 Eigenlast 1 1
2 Auflasten 1 1
3 Erddruck standig 1 1
4 Erddruck verdnderlich 1
Fak : alle Kombinationswerte werden mit diesem Faktor multipliziert
Belastungsiiberlagerungen der Einwirkungen
zu Grenzwertspezifikation ERm-min
Einwirkung Alt additiv exklusiv Belastung Faktor Komb.
Eigenlast standig BOO Eigengewicht 1.000
stdandig B00-1 Zusatzgewicht Eigenlast 1.000
Auflasten standig B01 Auflast 1.000
Erddruck standig standig B02 Erddruckl 1.000
standig B03 Erddruck2 1.000
Erddruck veradnderlich wo massgebend B61 Erddruck Bahn 1.000
plus, wo massg. B62 Erddruck Bahn 1.000
Alt :  Alternative Uberlagerung
Nr.:
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112-0059 PU ARA-Eulenweg Seite .....
Personenunterfiihrung 24.04.26, 17:35
Béanziger Partner AG d.mettler Statik-9 - Rel. 261 (0)

Beschreibung

Einwirkungskombinationen

Grenzwertspezifikation: Erm-max

Standard-Bemessungssituation: Tragsicherheit Grenzzustand Typ 2 (1B)

Einwirkung Einwirkungskombinationen
Nr Name Fak 1
1 Eigenlast 1 1
2 Auflasten 1 1
3 Erddruck standig 1 1
4 Erddruck verdnderlich 1 1
Set Bahnverkehr-N
5 Lastmodell 1 1.473 1
Fak : alle Kombinationswerte werden mit diesem Faktor multipliziert
Belastungsiiberlagerungen der Einwirkungen
zu Grenzwertspezifikation Erm-max
Einwirkung Alt additiv exklusiv Belastung Faktor | Komb.
Eigenlast standig BOO Eigengewicht 1.000
stéandig B00-1 Zusatzgewicht Eigenlast 1.000
Auflasten standig B0l Auflast 1.000
Erddruck standig standig B02 Erddruckl 1.000
standig B03 Erddruck2 1.000
Erddruck veradnderlich wo massgebend B61 Erddruck Bahn 1.000
plus, wo massg. B62 Erddruck Bahn 1.000
Lastmodell 1 wo massgebend |entwede [B11 LMl - Stellung 1 1.000
oder B12 LMl - Stellung 2 1.000
Alt :  Alternative Uberlagerung
Nr.:
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112-0059 PU ARA-Eulenweg
Personenunterfiihrung

24.04.26, 17:35

Béanziger Partner AG

d.mettler

Statik-9 - Rel. 261 (0)

Beschreibung

Einwirkungskombinationen

Grenzwertspezifikation: Erm-max-BP

Standard-Bemessungssituation: Tragsicherheit Grenzzustand Typ 2 (1B)

Einwirkung Einwirkungskombinationen
Nr Name Fak 1
1 Eigenlast 1 1
2 Auflasten 1 1
3 Erddruck standig 1 1
4 Erddruck verdnderlich 1 1
Set Bahnverkehr-N
5 Lastmodell 1 1 1
Fak : alle Kombinationswerte werden mit diesem Faktor multipliziert
Belastungsiiberlagerungen der Einwirkungen
zu Grenzwertspezifikation Erm-max-BP
Einwirkung Alt additiv exklusiv Belastung Faktor | Komb.
Eigenlast standig BOO Eigengewicht 1.000
stéandig B00-1 Zusatzgewicht Eigenlast 1.000
Auflasten standig B0l Auflast 1.000
Erddruck standig standig B02 Erddruckl 1.000
standig B03 Erddruck2 1.000
Erddruck veradnderlich wo massgebend B61 Erddruck Bahn 1.000
plus, wo massg. B62 Erddruck Bahn 1.000
Lastmodell 1 wo massgebend |entwede [B11 LMl - Stellung 1 1.000
oder B12 LMl - Stellung 2 1.000
Alt :  Alternative Uberlagerung
Nr.:
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6.2 Nachweise der Traé\sicherheil Typ 2
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PROJEKT 34947 PU SBB ARA - Eulenweg

Seite ...

Biegenachweis
fa 435 [N/mm’]
f 20 [N/mm?] -
de 29  [N/mm?] x<05*d->i0.
am ) zudem wurde Druckbewehrung
ke i ] vernachlassigt
Biegewiderstand und Bewehrung
NS Plaften— Stre:j“en- L?ewehrungs- Ny M4 kt fetesr M, Bewehrung Zulagen d st Xy X z Mgy Bemerkung
stdrke breite | iberdeckung
h b Crom a as A tot
[-] [kN] [kNm] [-] [N/mm2] [kNm] @ [mm] t [mm] ) ¢ [mm] t [mm] ) ) [mm] [mm] [mm] [mm] [kNm]
[mm] [mm] [mm] [mm®/m] [mm?®/m] | [mm?®/m]
Al 500 950 73 -87 616 0.923 2.68 106 26 150 3540 12 150 754 4294 414 98 115 |// 365 665 i.0.
Bl 500 950 73 -156 -619 0.923 2.68 106 30 150 4712 0 0 0 4712 412 111 130 357 725 i.0.
Cl 500 950 55 -841 -581 0.923 2.68 106 30 150 4712 0 0 0 4712 430 147 173 v, 357 843 i.0.
El 500 950 55 -677 515 0.923 2.68 106 30 150 4712 0 0 0 4712 430 138 163 361 825 i.0.
F1 500 950 73 -157 553 0.923 2.68 106 30 150 4712 0 0 0 4712 412 111 130 357 725 i.0.
Gl 500 950 73 -26 -587 0.923 2.68 106 26 150 3540 12 150 754 4294 414 95 111 367 656 i.0.
Q-D 500 1002 81 0 -201 0.923 2.68 112 18 150 1696 0 0 0 1696 410 37 43 392 290 i.0.
Q-WL 500 925 81 0 -41 0.923 2.68 103 18 150 1696 0 0 0 1696 410 37 43 392 267 i.0.
Q-BP 500 1002 81 0 11 0.923 2.68 112 18 150 1696 0 0 0 1696 410 37 43 392 290 i.0.
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Dominic Mettler
Beschreibung
x < 0.5 * d -> i.O.
zudem wurde Druckbewehrung vernachlässigt

Dominic Mettler
Beschreibung
x < 0.5 * d -> i.O.
zudem wurde Druckbewehrung vernachlässigt

Dominic Mettler
Rechteck


112-0059 PU ARA-Eulenweg

Personenunterfiihrung 24.04.26, 17:35

d.mettler Statik-9 - Rel. 261 (0)

Béanziger Partner AG

Schnittkraftgrenzwerte My [kNm] fir: GZT-LM1, Teilsystem: LT-Decke

Schnittkraftgrenzwerte My [kNm] fiir: GZT-LM3, Teilsystem: LT-Decke

Schnittkraftgrenzwerte My [kNm] flir: GZT-ELM, Teilsystem: LT-Decke
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112-0059 PU ARA-Eulenweg

Personenunterfiihrung 24.04.26, 17:35
Béanziger Partner AG d.mettler Statik-9 - Rel. 261 (0)
GRENZWERTE SCHNITTKRAFT My
und zugehdrige Komponenten
Grenzwertspezifikation: GZT-ELM
Stab El | EK Distanz Nx Vy Vz Tx MY min Mz
Ymax
[m] [kN] [kN] [kN] [kNm] [kNm] [kNm]
S_183 1 1 0.000 -24 0 22 0 94 0
1 -87 0 8 0 616 0
S 209 1 1 0.000 -156 0 837 0 -619 0
1 -73 0 136 0 -113 0
El : Stabelement
EK :  massgebende Einwirkungskombination
Nr.:
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Dominic Mettler
Rechteck

Dominic Mettler
Rechteck


112-0059 PU ARA-Eulenweg

Personenunterfiihrung 24.04.26, 17:35

Béanziger Partner AG d.mettler Statik-9 - Rel. 261 (0)

Schnittkraftgrenzwerte My [kNm] fir: GZT-LM1, Teilsystem: LT-WL

—426
431
Schnittkraftgrenzwerte My [kNm] fir: GZT-LM3, Teilsystem: LT-WL
-397
[362
Schnittkraftgrenzwerte My [kNm] fiir: GZT-ELM, Teilsystem: LT-WL
-581
515
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112-0059 PU ARA-Eulenweg

Personenunterfiihrung 24.04.26, 17:35
Banziger Partner AG d.mettler Statik-9 - Rel. 261 (0)
GRENZWERTE SCHNITTKRAFT My
und zugehdrige Komponenten
Grenzwertspezifikation: GZT-ELM
Stab El | EK Distanz Nx Vy Vz Tx MY min Mz
Ymax
[m] [kN] [kN] [kN] [kNm] [kNm] [kNm]
S_155 1 1 0.000 -167 -0 -84 0 116 -0
1 -680 -0 -157 0 553 -0
1 0.250 -164 -3 -75 0 97 -0
1 -677 -4 -145 0 515 -1
1 0.462 -161 -4 =71 0 81 -1
1 -674 -6 -140 0 485 -2
S_278 1 1 0.000 -843 -1 -151 -0 -548 0
1 -142 -1 -71 -0 -80 0
1 0.212 -841 -1 -152 -0 -581 0
1 -139 -1 =72 -0 -95 0
1 0.462 -837 -0 -156 -0 -619 -0
1 -136 -0 -73 -0 -113 0
El : Stabelement
EK :  massgebende Einwirkungskombination
Nr.:
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Dominic Mettler
Rechteck

Dominic Mettler
Rechteck


112-0059 PU ARA-Eulenweg Seite .....

Personenunterfiihrung 24.04.26, 17:35

Béanziger Partner AG d.mettler Statik-9 - Rel. 261 (0)

Schnittkraftgrenzwerte My [kNm] fir: GZT-LM1, Teilsystem: LT-BP

Ea

Schnittkraftgrenzwerte My [kNm] flr: GZT-LM3, Teilsystem: LT-BP

Schnittkraftgrenzwerte My [kNm] fir: GZT-ELM, Teilsystem: LT-BP
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112-0059 PU ARA-Eulenweg

Personenunterfiihrung 24.04.26, 17:35
Banziger Partner AG d.mettler Statik-9 - Rel. 261 (0)
GRENZWERTE SCHNITTKRAFT My
und zugehdrige Komponenten
Grenzwertspezifikation: GZT-ELM
Stab El | EK Distanz Nx Vy Vz Tx MY min Mz
Ymax
[m] [kN] [kN] [kN] [kNm] [kNm] [kNm]
S_241 3 1 0.270 -84 0 161 -0 76 -0
1 -157 0 659 0 387 -0
a4l 1 0.520 -84 -0 167 0 116 -0
1 -157 -0 680 -0 553 -0
S 243 2] 1 0.262 -26 -0 -45 -0 -587 o
1 -98 0 -26 0 -96 0
4] 1 0.524 -26 0 43 0 -580 -0
1 -98 0 -12 -0 -99 -0
El : Stabelement
EK : massgebende Einwirkungskombination
Nr.:
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Dominic Mettler
Rechteck

Dominic Mettler
Rechteck


112-0059 PU ARA-Eulenweg

Personenunterfiihrung 24.04.26, 17:35

d.mettler Statik-9 - Rel. 261 (0)

Béanziger Partner AG

Schnittkraftgrenzwerte My [kNm] fir: GZT-LM1, Teilsystem: QT-Decke

Schnittkraftgrenzwerte My [kNm] fir: GZT-LM3, Teilsystem: QT-Decke

Schnittkraftgrenzwerte My [kNm] fiir: GZT-ELM, Teilsystem: QT-Decke
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Dominic Mettler
Rechteck


112-0059 PU ARA-Eulenweg Seite .....
Personenunterfiihrung 24.04.26, 17:35
Béanziger Partner AG d.mettler Statik-9 - Rel. 261 (0)

Schnittkraftgrenzwerte My [kNm] fir: GZT-LM1, Teilsystem: QT-WL

Schnittkraftgrenzwerte My [kNm] fir: GZT-LM3, Teilsystem: QT-WL

Schnittkraftgrenzwerte My [kNm] fiir: GZT-ELM, Teilsystem: QT-WL

N:\34947 rko PU SBB ARA - Eulenweg\30 Bauprojekt Auflageprojekt\33 Berechnungen\Stabmodell-aktuell .S9P
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Dominic Mettler
Rechteck


112-0059 PU ARA-Eulenweg

Personenunterfiihrung 24.04.26, 17:35

Béanziger Partner AG d.mettler Statik-9 - Rel. 261 (0)

Schnittkraftgrenzwerte My [kNm] fir: GZT-LM1, Teilsystem: QT-BP

Schnittkraftgrenzwerte My [kNm] fir: GZT-LM3, Teilsystem: QT-BP

Schnittkraftgrenzwerte My [kNm] fur: GZT-ELM, Teilsystem: QT-BP
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Dominic Mettler
Rechteck


622 Nothweisfhruny ferkrafl
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Muchweiscthuitle  Guerkeafd

Am Querschnll werdew 6 Nachweicelellen, jewels beim unassjebwdo«
Lﬁhqﬂx&qu (A-3) bemesser. Der Index ,i” stehd fir don jeweils
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ohne @\)er\:ra{lbewdlw\mé (Nochweiceehatl €1, EQ)

Die Nochweite des Querkrafhwiderslavds  ohue Qoefkro.libwehmv\g Werdein
nur bei den Nochweisscniflen (i und El dwoque[-ahrl , Wobei der Nachwes-
schnifl Bl wissqebend s},

%etechmw% Querk raHwiderstand

_ wd
&v = M/Es Med

= 4K = 32w = -
l:% yran Dw“7/|.2. ( Dwrenx SZM) =) ka_/tz
A
kd =
d At £v-c|-|ca

Ved

ved b =kd-Td-d b
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PROJEKT 34947 PU SBB ARA - Eulenweg

Querkraft (ohne Querkraftbew.)

fy 435 [N/mm?]
Es 200000 [N/mm?]
fy 30 [N/mm’]
fy 20 [N/mm?]
- 2.9  [N/mm?]
T Ll IN/mm?]
kc 1 [']
Dinax 32 [mm]
Querkraftwiderstand ohne Querkraftbewehrung
Platten- | Streifen- | Bewehrungs-
NS Beweh d M M k k % % B ki
stérke breite | iiberdeckung A a Rd 2 g a a Rd A
h b C
[-] o 8 [mm] [mm] [kNm] [kNm] [-] [-] [-] [kN] [kN]
[mm] [mm] [mm]
E3 500 950 55 30 430 -210 738 0.000619 1.2 0.757947 250 341 i.0.

Seite ...
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Dominic Mettler
Rechteck


112-0059 PU ARA-Eulenweg
Personenunterfiihrung

24.04.26, 17:35

Béanziger Partner AG

d.mettler

Statik-9 - Rel. 261 (0)

Schnittkraftgrenzwerte Vz [kN] fur: GZT-LM1, Teilsystem: LT-WL

-220
[

Schnittkraftgrenzwerte Vz [kN] fir: GZT-LM3, Teilsystem: LT-WL

Schnittkraftgrenzwerte Vz [kN] fur: GZT-ELM, Teilsystem: LT-WL

Dieser Wert liegt beim Knoten

Vz bei Nachweisschnitt kleiner

als 250 kN

[
195 E
GRENZWERTE SCHNITTKRAFT Vz
und zugehérige Komponenten
Grenzwertspezifikation: GZT-LM1
Stab El | EK Distanz NXx Vy VZnin Tx My Mz
Z
[m] [kN] [kN] [knﬂf]lx [kNm] [kNm] [kNm]
S_283 1 2 0.462 -330 3 25 0 -189 1
1 -190 12 250 0 -210 3
El : Stabelement
EK : massgebende Einwirkungskombination
Nr.:
Seite 71
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Dominic Mettler
Rechteck

Dominic Mettler
Beschreibung
Dieser Wert liegt beim Knoten

Vz bei Nachweisschnitt kleiner als 250 kN

Dominic Mettler
Beschreibung
Dieser Wert liegt beim Knoten

Vz bei Nachweisschnitt kleiner als 250 kN
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PROJEKT 34947 PU SBB ARA - Eulenweg

Querkraft (mit Querkraftbew.)

o 435  [N/mm’]
fy 20 [N/mm’]
foom 29  [N/mm’]
k. 055 [
Querkraftwiderstand mit Querkraftbewehrung
NS Pla.t.ten— S tre/fen— Dru-ckfe/d - v, Vs Vg
stdrke breite neigung g ’
z b Squer SIéngs as
- al® @ [mm kN kN kN
H [mm] [mm] [l [mm] (mm] | [mm] |[mm%/m [kN] [kN] [kN]
Al 357 950 33 14 300 317 1619 304 368 1704 i.0.
B1 357 950 33 14 300 159 3227 548 733 1704 i.0.
F1 357 950 33 14 300 159 3227 552 733 1704 i.0.
G1 357 950 33 14 300 317 1619 339 368 1704 i.0.

Seite ...
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Dominic Mettler
Rechteck


112-0059 PU ARA-Eulenweg

Personenunterfiihrung 24.04.26, 17:35

d.mettler Statik-9 - Rel. 261 (0)

Béanziger Partner AG

Schnittkraftgrenzwerte Vz [kN] fur: GZT-LM1, Teilsystem: LT-Decke

Schnittkraftgrenzwerte Vz [kN] fir: GZT-LM3, Teilsystem: LT-Decke

Schnittkraftgrenzwerte Vz [kN] fur: GZT-ELM, Teilsystem: LT-Decke

==

—

—TF 304
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112-0059 PU ARA-Eulenweg Seite .....

Personenunterfiihrung 24.04.26, 17:35

Béanziger Partner AG d.mettler Statik-9 - Rel. 261 (0)

Schnittkraftgrenzwerte Vz [kN] fur: GZT-LM1, Teilsystem: LT-BP

Schnittkraftgrenzwerte Vz [kN] fur: GZT-LM3, Teilsystem: LT-BP

Schnittkraftgrenzwerte Vz [kN] fir: GZT-ELM, Teilsystem: LT-BP

ar——1

552
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613 Romdbord

De Randooide werdean nur  ols Avjlost und somil Vl'vohﬂmaew\
wiodelliext. Fdal'lth el kelne qusiohetheﬂsbemeswva for avdavernde

wnd Vo|GLexqehewde Eemessqus'ﬂmliomm duchzufihren.

N‘uch\hadm\e Rovidhorde  sivd a\lerd\nqs fir  die Remessmatsitomiion

Anprall =u bemessen. bewidss |, PA\VQB va.2" sind vﬁchﬂta:‘emde Rond -
borde  bei Nevkaylen wit Enesmmllémqe ober AOw anoewessen Rolovst
avszubilden und folglich av] Avproll 20 bewnesson. Do beivn vorliegenden
Bawwerk eine 6esam’¢\61vae von b3 (AKX wider lager bis Ak w'ude.lo-%u\
vorhanden igh, is) kein Anprallmchweis zo fohren,

De Rovdborde Svd somit nor hivsicllich der Gebravchstauglichkeld

nachzyweison.
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6.2.4. F'Of\elwav.el / Wavmenwénd<
lm Bereich der ,,au(ﬁedicl:l-w” Eoclcwplaﬂl wird der Awschluss
BP /Wawnd Qle.'\dn wie bet der PV QUSQC{JM'\, dam} e k?muiqer

blelsavsbay wit Gberschavkaremn Avtwand wisglich st

Es & vorqesehen, bei elnem kimfliqen Bav eine Doprekpur, die Uw}evb?ktwg Y,
Verbreilem. Dawil die Bodemplatie wd die Awsc,hluss\oewehrwa Qem?ﬁwd
shonk oueadkildel i), werdon diese Borehe gleich wie die Bavleile

der Wiy dimaneionin

Well 2w hevicgn Zeilpmtd waklor 6], auf welcher Selle (08} odes Wee)
ein konlliges zusataliches 6lels ersdellt wird, wird ha'tlecilia éine wibliche
Ve|hei4eruvg der Uak«{&htm& eimﬁlqu}.

A\:&thug Projekt Avsbay  Deppelspur
Je
P Abbrucly
! E/P:éo%e (bepw. abé:‘“m') ) Aushu
we\wa oS ‘/wg‘w

1
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Nachwejee

Die Flbae\wﬁnde werden an ynluschieflichen  Beeichen auf B’\e3un3 o
Qertrall nodmewresenn. Dooei wird die posifive Wikwa der Divcknorwlkcrof!
VCW\QCH&S{q-\ :

Obasicht  Nochweice

b gron warkierles, Rerith wird nor verglichen, ob die qeplamle
&BWCJM\M% der PU ausreichend ‘et

b gqels wrarkiesbtn Beich wird  die %wdnwv\a bemessein

>« > < >«
'i’:ereu\n@ &lﬂc\n@ &N«c\,\@ &R«c\,\@

Seite 79



Bereich @

Die Fligelwand , dirckt auarehzevni on die \Mlet[-(lhwva’ Iie&l arwdsatlkh
qusserhalb des, Gleishreichs, Folgich missk bein vk infolye Bohrcslen
qnacse{zi. Ae toneervaliver Ansak wird deunech eiue qlc}chmé.ss'nl verleilR
Vtiole Logt von ok = S2%A anaeaebl. Weiler wird dos Modell wit der
moximole  Wohe (dirctl bewn Avschlus 2ur Unlu(-ihrwa\ wiodelliesd, wos wiedem
ovsstrst toncevaliv ek

Weil der Eidhuck wfolge Bohnlaslon beits den Vordiuwispsdiod Chersdeied,
wird lon  Verdehbumdiotk borccksichlin}. Weiler wird der Wogseadwek

mit dew Erddiudk  superponied, wobei fir die Etddmklomd/mana der
posifive wirkende  Aulhidescllelt vemachloesiat wird.

Wohe Model @ Ubwm & D“’\'"—LBP = YfSm
Hhe Wosser:  A.bSwi D’-c\cc_zﬂ’ = A3m
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PROJEKT 34947 PU SBB ARA - Eulenweg

Seite ...
Biegenachweis (Fliigelmauer)
fg 435 [N/mm?]
foy 20 [N/mm’]
fem 29  [N/mm?]
ke 1 [l
Biegewiderstand und Bewehrung
S Plaften— Stre:j“en- L?ewehrungs- N, M, Kt Feer M, Bewehrung Zulagen d star Xq X z Mgy | Bemerkung
stdrke breite | iberdeckung
h b Crom a as A tot
[-] [kN] [kNm] [-] [N/mm2] [kNm] @ [mm] t [mm] ) ¢ [mm] t [mm] ) ) [mm] [mm] [mm] [mm] [kNm]
[mm] [mm] [mm] [mm®/m] [mm?/m] | [mm®/m]
Bereich 1 500 1000 55 0 614 0.923 2.68 112 30 150 4712 0 0 0 4712 430 102 121 379 776 i.0.

BANzIGER PARTRRILE 81


Dominic Mettler
Rechteck


PROJEKT 34947 PU SBB ARA - Eulenweg Seite ...

Querkraft (Fliigelmauer)

fy 435 [N/mm*?]
Es 200000 [N/mm?]
£y 30 [N/mm’]
fy 20 [N/mm?]
- 2.9 [N/mm?]
Ty il IN/mm?]
ke 1 [-]

Dinax 32 [mm]

Querkraftwiderstand ohne Querkraftbewehrung

Platten- | Streifen- | Bewehrungs-

NS Beweh d M M k k % % B ki
stérke breite | iiberdeckung R a Rd 2 g a a Rd A

h b C
[-] nom 8 [mm] [mm] [kNm] [kNm] [-] [-] [-] [kN] [kN]
[mm] [mm] [mm]
E3 500 1000 55 30 430 480 776 0.001345 1.2 0.590247 274 279 i.0.

BANZIGER PARTNER AG



w g9’y

34947 PU ARA-Eulenweg Seite .....
Flugelwand 28.04.26, 15:08
Banziger Partner AG d.mettler Statik-9 - Rel. 261 (0)
Belastung B61: Erddruck Bahn Mstb. 1:50.0
{

L1: fxa

-26.00 kN/m
Belastung B02: Erddruck Mstb. 1:50.0

L1: fx 1,2
-46.50 kN/m
Nr.:

N:\34947 rko PU SBB ARA - Eulenweg\30 Bauprojekt Auflageprojekt\33 Berechnungen\Fliigelwand.S9P
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Dominic Mettler
Abstandslinie
4.65 m 


34947 PU ARA-Eulenweg Seite .....
Flugelwand 28.04.26, 15:08
Banziger Partner AG d.mettler Statik-9 - Rel. 261 (0)
Belastung B02: Erddruck Mstb. 1:50.0
L1: fxc 1,2
-46.50 kN/m

Belastung B05: Wasserdruck Mstb. 1:50.0

: L1: fxc 1,2

1-19.00 kN/m

Nr.:

N:\34947 rko PU SBB ARA - Eulenweg\30 Bauprojekt Auflageprojekt\33 Berechnungen\Fliigelwand.S9P
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34947 PU ARA-Eulenweg
Flugelwand

28.04.26, 15:08

Banziger Partner AG d.mettler

Statik-9 - Rel. 261 (0)

Grenzwertspezifikation: !GZT

Beschreibung
Standard-Bemessungssituation: Tragsicherheit Grenzzustand Typ 2 (1B)

Einwirkungskombinationen

Einwirkung Einwirkungskombinationen

Nr Name Fak 1 2 3 4

1 Eigenlast 1 1.35|1.35 0.8 0.8

2 Erddruck stéandig 1 1.35]1.35 0.7 0.7

3 Erddruck verdnderlich 1 1.35 0.7 1.35 0.7

4 Wasserdruck verdnderlich 1 0.7 1.2 0.7 1.2
Fak : alle Kombinationswerte werden mit diesem Faktor multipliziert
Belastungsiiberlagerungen der Einwirkungen
zu Grenzwertspezifikation !GZT

Einwirkung Alt additiv exklusiv Belastung Faktor Komb.
Eigenlast standig EG Eigengewicht 1.000
Erddruck stéandig standig B02 Erddruck 1.000
Erddruck veranderlich wo massgebend B61 Erddruck Bahn 1.000
Wasserdruck verdnderl wo massgebend B05 Wasserdruck 1.000
Alt  :  Alternative Uberlagerung
Nr.:

N:\34947 rko PU SBB ARA - Eulenweg\30 Bauprojekt Auflageprojekt\33 Berechnungen\Fliigelwand.S9P
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34947 PU ARA-Eulenweg Seite .....
Flugelwand 28.04.26, 15:08
Banziger Partner AG d.mettler Statik-9 - Rel. 261 (0)
Schnittkraftgrenzwerte My [kNm] fir: |GZT Mstb. 1:50.0
480
614
Schnittkraftgrenzwerte Vz [kN] fir: IGZT Mstb. 1:50.0
-274
Nr.:

N:\34947 rko PU SBB ARA - Eulenweg\30 Bauprojekt Auflageprojekt\33 Berechnungen\Fliigelwand.S9P Seite 86



Bereiclr @
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widgicke. Saghshe (M02.40 w.OM.) amqesehd, bei der die Flvlum&

dor PU einsetet. 2usakliche verdikale verswdelliche Laglen (Nukles,
Schnee, ele.) werden vicht angesehd, well diese dewn Himl-bclﬁllw&sdwd:
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Ben restlichen Teil der Rowmpe sid die  scitlichen
Shrwinde ligler cls die im Beeich @ bewr essene.
Hohe. Dic AE RP/SHhwowd werden Ger den redtlichen
Rampenbereich ale‘ucln wie w Bereich @ erstell}, Der
Nachweis it sowil implizit eroracht.
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b2S. P)ade,wplaﬂa. Roawmpe
Die. Bodenplatle wiid  {lach fundier]. Verlikcle Nuk-uwd

Schneelaglw hobem emen vemachizssigbaren Ein{lues

av] die Rodevplatie. Die Nodmyeise beschranken gich daher
aul die Adkiekssicheinel] und einen kon sevaliven Augale
des Wosserdroles. Der Nochweis wird an  der diglshun Slelle mid
der diwmslen Rodewplalle (Vewa) qepiet. Do Umdand, dots die
Bodewplotfle. ann des Lielsem Slelle SOewn dicke e}, wird o] der
konservalivon  Seile \'\oiwd Vevmoh\ass'lq{

B Detyuchleles  Bereicly >

max WS =402.Y

l

UK =400.46 m.9.M.

mox GWS Y02.40

v

—
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Innere 'I\ro\&‘&ch&rhe'\l Rodenplofle Rawpe (62T 2)

Die nnere Wro.;\ﬁdne«l«eil der BP Rawpe wid beim Ansclluss
on die 'FlGéQ[W\quem %e,{-o';hr-l (siehe Langadmil Rawpe )
Es wrd ein Vereih{achlvs kovsecyahves Modell behachlet.

v

*

"

0.2 254 O.M-29 = 40.86 ¥t

ak

wk = (Hez.u-yeo.4e) 40 =434 Wiz

— bl e

gd = Wk AZ - gk 0K =A4b Y

SNo— > D

L=S58wm
md = qd - L* = A% S& = A4 P

] 123
&wlehwh&: EMIASO —P as= 40204 (siehe Rewressuu
3.L. énetrau&slqu%l'\cué.i } )
—
d = 30-4o-M-"Y = 233w
x = _ as-{d = 268 & 0.35 -d= B,F wan

{ed - 40007 - 085
med = as-fyd. [d- 0428 %) = AOLA7L > md = bLY Wy =01.0.

vd = jo‘ A = 42.3 k“/v\
r A
k =L. . 2 ?./'2_>k = A2
3 A6+ Dwmax 'W\l\‘l{Al (&) § q

A4+ :Yal.d,k = 0446 — yed = kd- Tod - dv = AbdY P

Es 7 ‘
Z? Vdwax =423 W Qé-ite 90
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b.2.6 Muskw

siehe separates Dokument
"112-0059.005A statische Berechnungen FL-
Fundamente"
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Dominic Mettler
Textfeld
siehe separates Dokument 
"112-0059.005A statische Berechnungen FL-Fundamente"


6.3 NG‘UJM)O'\SE =) VMGduVl_aS‘:'lcl/mkc'ﬂ .-l\/p h

Der Noclwers der Erw\oduné qeschiehd Gber eiven Vergleith der
SPMhuVI&M awethen den Lo-dwﬁnfy\ 4 qu%’\—é&vd’na” wd , vafac\wd”.
Die Biwmidum dstchwe\se des %ieauwg vad  Querkrald

werden av dent glleithem Nohweischntian wie die
"w«éch«hd}smchwe}sm Tp 2 ae{-&hﬂ

NS - Rlejuny NS - Querkra

@ ‘ @ WS, @
‘ @ @ q:o@

6.3.1 Nad/\weiS“Ghr\M% E’\ee\“vng
"Duuer{-es}iakelﬂ der Bewelntm& Jor Nodmesacwtt B, CEL R

kg = 0% +0.026 “4g.=028 +0.026- 57 =93y
/ [0 220w Adsd b= 858 An?
\

PR R NEEL LY A0

D254 (bft) € 88sd,) £0.8 kg DBsd, {a

"Duuer{-eshake!ﬂr der Bewdnfun& Jor Nehweisecmwtt A, Di,6¢
)% {or 220’ BBsdb=Mb A

Désd (Qd) & A'st,() 0.8 A8, {a)
&‘ { \{;" ¢5>DW :AZSA,D=36 k/,m‘
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112-0059 PU ARA-Eulenweg
Querschnittsnachweise

28.04.26, 14:12

Banziger Partner AG d.mettler Fagus-9 - Rel. 261 (0)
Querschnitt AI-500X950-ERM (C30/37;B500B): Spannungsanalyse mit Kraften Nx=-28.0;My=91.0; Mstb. 1:20.0
<
@
o
[spl
e
095m ©
Dehnungen [%o] Spannungen [N/mm2]
-0.106 28 221.7 kN
K - . %;7
o €
w1 1 3
&% - ¢
3 \ o
\ S7.61 BTN
0.35 -
@\ dickere Platte in Feldmitte
beriicksichtigt
3
(32}
% N\_|926/ 150: as = 3540 mm2/m
->As = as * 0.95 m = 3363 mm2
Querschnitt Al-500X950-ERM (C30/37;B500B): Spannungsanalyse mit Kraften Nx=-48.0;My=227.0; Mstb. 1:20.0
~
®
o
[spl
e
&}
Dehnungen [%d] Spannungen [N/mm2]
-8.9
-0.264 r -542.2 kN
€
ye=1 9
Ys= s
14ry 1IN
0.893 -
&
(30}
3
[sp}
2]
<
Nachweisschnitt A3:
AOsd(Qfat) = 147 - 57.6 = 89.4 N/mm2 < Adsd,p = 96 N/mm2 -> Nachweis i.O.
Nr.:
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Dominic Mettler
Textfeld
Nachweisschnitt A3:

Δσsd(Qfat) = 147 - 57.6 = 89.4 N/mm2 < Δσsd,D = 96 N/mm2 -> Nachweis i.O.



Dominic Mettler
Beschreibung
ø26 / 150: as = 3540 mm2/m
-> As = as * 0.95 m = 3363 mm2

Dominic Mettler
Abstandslinie
0.56 m 

Dominic Mettler
Abstandslinie
0.95 m 

Dominic Mettler
Beschreibung
dickere Platte in Feldmitte berücksichtigt


112-0059 PU ARA-Eulenweg
Querschnittsnachweise

28.04.26, 14:12

-3.8

Banziger Partner AG d.mettler Fagus-9 - Rel. 261 (0)
Querschnitt BI-500X950-ERM (C30/37;B500B): Spannungsanalyse mit Kraften Nx=-74.0;My=-233.0; Mstb. 1:20.0
5
=) 230/ 150: as = 4710 mm2/m
V ->As = as * 0.95 m = 4474 mm2
x Dehnungen [%o] Spannungen [N/mm2]
0851 ———— T
13251 5929 kN
Yc:1 . €
ys=1. B
@
o
N Pl -667. kN
0.312 105
Querschnitt BI-500X950-ERM (C30/37;B500B): Spannungsanalyse mit Kraften Nx=-36.0;My=-85.0; Mstb. 1:20.0
5
NE=}
38
]
<O
E? Dehnungen [%o] Spannungen [N/mm2]
0.305 -
473 211.7KN
ye=1. €
ys=1. §
=}
A_O_m — | 717 T

Nachweisschnitt B3:

AOsd©ofat) = 132.5 - 47.3 = 85.2 N/mm2 > Agsd,p0 = 71 N/mm2 -> Nachweis nicht i.O.

Abbiegedurchmesser auf 21 * gs erhoht:
ko =0.35+0.026 *21=0.9
A0sdp = 0.8 * kg * AOsdfat = 0.8 * 0.9 * 120 = 86 N/mm2

A0osd©ofat) = 132.5 - 47.3 = 85.2 N/mm2 < Agsd,p = 86 N/mm2 -> Nachweis i.O.

N:\34947 rko PU SBB ARA - Eulenweg\30 Bauprojekt Auflageprojekt\33 Berechnungen\Querschnittsbibliothek.FG9
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Dominic Mettler
Textfeld
Nachweisschnitt B3:

Δσsd(Qfat) = 132.5 - 47.3 = 85.2 N/mm2 > Δσsd,D = 71 N/mm2 -> Nachweis nicht i.O.

Abbiegedurchmesser auf 21 * øs erhöht:
kø = 0.35 + 0.026 * 21 = 0.9
Δσsd,D = 0.8 * kø * Δσsd,fat = 0.8 * 0.9 * 120 =  86 N/mm2

Δσsd(Qfat) = 132.5 - 47.3 = 85.2 N/mm2 < Δσsd,D = 86 N/mm2 -> Nachweis i.O.

Dominic Mettler
Beschreibung
ø30 / 150: as = 4710 mm2/m
-> As = as * 0.95 m = 4474 mm2


112-0059 PU ARA-Eulenweg
Querschnittsnachweise

28.04.26, 14:12

Banziger Partner AG d.mettler Fagus-9 - Rel. 261 (0)
Querschnitt EI-500X950-ERM (C30/37;B500B): Spannungsanalyse mit Kraften Nx=-170.0;My=-134.0; Mstb. 1:20.0
5
=) 230/ 150: as = 4710 mm2/m
EV_ -> As = as * 0.95 m = 4474 mm2
x Dehnungen [%o] Spannungen [N/mm2]
0.407—— T
6221 278.kN o
ye=1 €
Ys= §
— =}
-0.182 = 1 281N
' -6.1
Querschnitt EI-500X950-ERM (C30/37;B500B): Spannungsanalyse mit Kraften Nx=-309.0;My=-265.0; Mstb. 1:20.0
5
NE=)
38
]
<O
E? Dehnungen [%o] Spannungen [N/mm2]
0822——— -
125.8] 5629 kN
Ye=1 1S
ys=1 §
— o
-0.359 e o ~ 872 kN

Nachweisschnitt E1:

AOsdofat) = 125.8 - 62.2 = 63.6 N/mm2 < Agsd,p = 71 N/mm2 -> Nachweis i.O.

N:\34947 rko PU SBB ARA - Eulenweg\30 Bauprojekt Auflageprojekt\33 Berechnungen\Querschnittsbibliothek.FG9
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Dominic Mettler
Textfeld
Nachweisschnitt E1:

Δσsd(Qfat) = 125.8 - 62.2 = 63.6 N/mm2 < Δσsd,D = 71 N/mm2 -> Nachweis i.O.



Dominic Mettler
Beschreibung
ø30 / 150: as = 4710 mm2/m
-> As = as * 0.95 m = 4474 mm2


112-0059 PU ARA-Eulenweg Seite .....

Querschnittsnachweise 28.04.26, 14:12
Banziger Partner AG d.mettler Fagus-9 - Rel. 261 (0)
Querschnitt FI-500X950-ERM (C30/37;B500B): Spannungsanalyse mit Kraften Nx=-102.0;My=-159.0; Mstb. 1:20.0

5

3 230/ 150: as = 4710 mm2/m

o -> As = as * 0.95 m = 4474 mm2

1 /iu
(

o Dehnungen [%] Spannungen [N/mm2]
0.547—— T
847l 3787 KN
Ye=1 €
Ys= §
- =}
0214 — | ~ 2805 N
-7.2
Querschnitt FI-500X950-ERM (C30/37;B500B): Spannungsanalyse mit Kraften Nx=-144.0;My=-273.0; Mstb. 1:20.0
<
<3
38
]
<O
E—«? Dehnungen [%o] Spannungen [N/mm2]
0959—— T
148.8- 6658 kN
ye=1 €
ys=1 §
: =}
-0.367 ;712 , ~ 8009 kN

Nachweisschnitt F1:

Aosd©ofat) = 148.8 - 84.7 = 64.1 N/mm2 > Agsd,p = 71 N/mm2 -> Nachweis i.O.
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Dominic Mettler
Textfeld
Nachweisschnitt F1:

Δσsd(Qfat) = 148.8 - 84.7 = 64.1 N/mm2 > Δσsd,D = 71 N/mm2 -> Nachweis i.O.


Dominic Mettler
Beschreibung
ø30 / 150: as = 4710 mm2/m
-> As = as * 0.95 m = 4474 mm2


112-0059 PU ARA-Eulenweg
Querschnittsnachweise

28.04.26, 14:12

Banziger Partner AG d.mettler Fagus-9 - Rel. 261 (0)
Querschnitt GI-500X950-ERM (C30/37;B500B): Spannungsanalyse mit Kraften Nx=-63.0;My=-125.0; Mstb. 1:20.0
5
05 926 / 150: as = 3540 mm2/m
[(e}
8\/& ->As = as * 0.95 m = 3363 mm2
<0
E? Dehnungen [%o] Spannungen [N/mm2]
0.564— T
8921 2998 kN
o
o Yc_‘] E
3 s &5
o
-0.184 6.2 -362.9 kN
0.95m
Querschnitt GI-500X950-ERM (C30/37;B500B): Spannungsanalyse mit Kraften Nx=-48.0;My=-215.0; Mstb. 1:20.0
5
o2
2]
<O
E? Dehnungen [%o] Spannungen [N/mm2]
1.024 -
16261 5468 kN
Ye=1 €
ys=1 ﬁ
©
o
-0.316 . e ~ ess kN

Nachweisschnitt G1:

AOsdofat) = 162.2 - 89.2 = 73 N/mm2 < AQsd,D

= 96 N/mm?2 -> Nachweis i.O.

N:\34947 rko PU SBB ARA - Eulenweg\30 Bauprojekt Auflageprojekt\33 Berechnungen\Querschnittsbibliothek.FG9

Seite 98



Dominic Mettler
Textfeld
Nachweisschnitt G1:

Δσsd(Qfat) = 162.2 - 89.2 = 73 N/mm2 < Δσsd,D = 96 N/mm2 -> Nachweis i.O.



Dominic Mettler
Beschreibung
ø26 / 150: as = 3540 mm2/m
-> As = as * 0.95 m = 3363 mm2

Dominic Mettler
Abstandslinie
0.5 m 

Dominic Mettler
Abstandslinie
0.95 m 


- Eq¢ MCAW% E\e&edwckzovne

1acd | max < 0.S - ke {cd + 0MS 12edlwin £ 0.9 ke {‘cc\
— M

0.S-4.0- 20 = AOYumu

09 A4.0.20 = AN

NS |\acdlwmax | 0.S-ke ‘fcd + 0NS - 13cdlwim 0.2 -k -fed

A3 33 AO 4+ 0MT.3b = M. A& 1.0.
B2 8.4 AD + 0MS 28 =447 AR 1. 0.
E4 AL A AD 4+ 0MS-b 4 =42.3 AR 1.0.
F4 A3 AD + 0MF 7.2 =432 AR 1.0.
GA A0,b AD + 04T .42 =R AK .0,
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112-0059 PU ARA-Eulenweg

Personenunterfiihrung 24.04.26, 17:35

d.mettler Statik-9 - Rel. 261 (0)

Béanziger Partner AG

Schnittkraftgrenzwerte My [kNm] fir: Erm-max, Teilsystem: LT-Decke

Schnittkraftgrenzwerte My [kNm] fir: ERm-min, Teilsystem: LT-Decke

Mmax = -85 kNm |

N:\34947 rko PU SBB ARA - Eulenweg\30 Bauprojekt Auflageprojekt\33 Berechnungen\Stabmodell-aktuell .S9P Seite 100


Dominic Mettler
Beschreibung
Mmax = -233 kNm

Dominic Mettler
Beschreibung
Mmax = -85 kNm


112-0059 PU ARA-Eulenweg

Personenunterfiihrung 28.04.26, 14:20
Béanziger Partner AG d.mettler Statik-9 - Rel. 261 (0)
GRENZWERTE SCHNITTKRAFT My
und zugehdrige Komponenten
Grenzwertspezifikation: ERm-min
Stab El | EK Distanz Nx Vy Vz Tx MY min Mz
Ymax
[m] [kN] [kN] [kN] [kNm] [kNm] [kNm]
S_192 1 1 0.394 -28 0 1 0 91 0
1 -28 0 1 0 91 0
S 193 1 1 0.000 -36 0 107 0 -85 0
1 -36 0 107 0 -85 0
1 0.250 -36 0 100 0 -59 0
1 -36 0 100 0 -59 0
El : Stabelement
EK : massgebende Einwirkungskombination
GRENZWERTE SCHNITTKRAFT My
und zugehdrige Komponenten
Grenzwertspezifikation: Erm-max
Stab El | EK Distanz Nx Vy Vz Tx MY min Mz
My max
[m] [KN] [kN] [kN] [kNm] [kNm] [kNm]
S 192 1 1 0.394 -74 0 -1 0 85 0
1 -48 0 1 0 227 0
S 193 1 1 0.000 =74 0 309 0 -233 0
1 =72 0 104 0 =72 0
1 0.250 -74 0 255 0 -163 0
1 =72 0 97 0 -47 0
El : Stabelement
EK :  massgebende Einwirkungskombination
Nr.:
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Dominic Mettler
Rechteck

Dominic Mettler
Rechteck

Dominic Mettler
Rechteck

Dominic Mettler
Rechteck


112-0059 PU ARA-Eulenweg

N:\34947 rko PU SBB ARA - Eulenweg\30 Bauprojekt Auflageprojekt\33 Berechnungen\Stabmodell-aktuell .S9P

Personenunterfiihrung 24.04.26, 17:35
Béanziger Partner AG d.mettler Statik-9 - Rel. 261 (0)
Schnittkraftgrenzwerte My [kNm] fir: Erm-max, Teilsystem: LT-WL
-261
265
Lo
Schnittkraftgrenzwerte My [kNm] fir: ERm-min, Teilsystem: LT-WL
-134
159
Nr.:
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112-0059 PU ARA-Eulenweg

Personenunterfiihrung 24.04.26, 17:35
Béanziger Partner AG d.mettler Statik-9 - Rel. 261 (0)
GRENZWERTE SCHNITTKRAFT My
und zugehdrige Komponenten
Grenzwertspezifikation: ERm-min
Stab El | EK Distanz Nx Vy Vz Tx MY min Mz
My max
[m] [kN] [kN] [kN] [kNm] [kNm] [kNm]
s _18 1 1 0.250 -170 3 94 0 -134 0
1 -170 3 94 0 -134 0
S 155 1 1 0.250 -170 -3 -94 0 134 -0
1 -170 -3 -94 0 134 -0
El Stabelement
EK massgebende Einwirkungskombination
GRENZWERTE SCHNITTKRAFT My
und zugehdrige Komponenten
Grenzwertspezifikation: Erm-max
Stab El | EK| Distanz Nx Vy Vz Tx MY min Mz
Ymax
[m] [KN] [kN] [kN] [kNm] [KNm] [kNm]
s_18 1 1 0.250 -304 3 133 0 -261 0
1 -166 3 80 0 -107 0
S 155 1 1 0.250 -165 -3 -81 0 108 -0
1 -309 -3 -136 0 265 -0
El Stabelement
EK massgebende Einwirkungskombination
Nr.:
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Dominic Mettler
Rechteck

Dominic Mettler
Rechteck


112-0059 PU ARA-Eulenweg

Personenunterfiihrung 24.04.26, 17:35

Béanziger Partner AG d.mettler Statik-9 - Rel. 261 (0)

Schnittkraftgrenzwerte My [kNm] fir: Erm-max-BP, Teilsystem: LT-BP

Mmax = 273 kNm

Schnittkraftgrenzwerte My [kNm] fir: ERm-min, Teilsystem: LT-BP

Mmax = 159 kNm

1175
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Dominic Mettler
Beschreibung
Mmax = 273 kNm

Dominic Mettler
Beschreibung
Mmax = 159 kNm


112-0059 PU ARA-Eulenweg

Personenunterfiihrung 28.04.26, 14:20
Béanziger Partner AG d.mettler Statik-9 - Rel. 261 (0)
GRENZWERTE SCHNITTKRAFT My
und zugehdrige Komponenten
Grenzwertspezifikation: ERm-min
Stab El | EK Distanz Nx Vy Vz Tx MY min Mz
Ymax
[m] [kN] [kN] [kN] [kNm] [kNm] [kNm]
S_80 2 1 0.262 -63 0 -8 -0 -125 0
1 -63 0 -8 -0 -125 0
S 241 3 1 0.270 -102 0 169 -0 117 -0
1 -102 0 169 -0 117 -0
4 1 0.520 -102 0 173 -0 159 -0
1 -102 0 173 -0 159 -0
El Stabelement
EK massgebende Einwirkungskombination
GRENZWERTE SCHNITTKRAFT My
und zugehdrige Komponenten
Grenzwertspezifikation: Erm-max-BP
Stab El | EK Distanz Nx Vy Vz Tx MY min Mz
My max
[m] [KN] [kN] [kN] [kNm] [kNm] [kNm]
S 80 2 1 0.262 -48 0 =27 -0 -215 0
1 -80 0 8 -0 -105 0
S 241 3 1 0.270 -89 0 163 -0 88 -0
1 -144 0 264 -0 206 -0
4 1 0.520 -89 -0 168 0 129 -0
1 -144 -0 270 -0 273 -0
El Stabelement
EK massgebende Einwirkungskombination
Nr.:
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Dominic Mettler
Rechteck

Dominic Mettler
Rechteck

Dominic Mettler
Rechteck

Dominic Mettler
Rechteck


6.3.2. Nae,\/\weiglahrwg‘ @\)erha“

ohvie. Querk raflbewehiuny

i o
d,win > 0|vd|max £ 0.S- Vod + 0.4S - IVdlmim < 0.9 VR4
Vd,wax

Vdwin O:|vd|mex € 0.5 V2d — |Vdlwin

Vd, wax

ved wivd mil den Sehvillkin{lnn dor Grenzwer!spezifitation
Erm~-wayx  bevecimel. Dazu wir& -[0( Vwox  die dqz‘,]ehanig‘w
Nomwalkrinfle wd daravs der B’lesewidua’ran\ berechnef. Mit deym
bereclme lan %’.c:ru&dus‘a\nc\ wird anscllliescon] o4 berecune] , wokei
dos moaxwele eiwhkende Biespmoment cbemlolls oly dazo:‘ehériqe
Qlmittlroft  bei Vwex e,im&eseﬂ wird.
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PROJEKT 34947 PU SBB ARA - Eulenweg

Seite ...
Biegenachweis fiir QK-NS (Erm)
fa 435  [N/mm?
foy 20 [N/mm’]
fetm 29  [N/mm?
ke 1 [l
Biegewiderstand und Bewehrung
NS Plaften— Stre:j“en- L?ewehrungs- Ny M4 kt fetesr M, Bewehrung Zulagen o Xy X z M gy Bemerkung
stdrke breite | iberdeckung
h b Crom a as A tot
[-] [kN] [kNm] [-] [N/mm2] [ [kNm] @ [mm] t [mm] ) @ [mm] t[mm] ) ) [mm] [mm] [mm] [mm] [kNm]
[mm] [mm] [mm] [mm®/m] [mm?®/m] | [mm?®/m]
E3 500 950 40 -157 -116 0.923 2.68 106 30 150 4712 0 0 0 4712 445 111 130 390 789 i.0.

fur Berechnung
Querkraftwiderstand

BANZIGER PAIRIERGLOT


Dominic Mettler
Beschreibung
für Berechnung Querkraftwiderstand 

Dominic Mettler
Rechteck


PROJEKT 34947 PU SBB ARA - Eulenweg

Querkraft o. Querkraftb. (Erm)

fy 435 [N/mm?]
Es 200000 [N/mm?]
fy 30 [N/mm’]
fy 20 [N/mm?]
- 2.9  [N/mm?]
T Ll IN/mm?]
kc 1 [']
Dimax 32 [mm]
Querkraftwiderstand ohne Querkraftbewehrung (fiir Ermiidung)
Platten- | Streifen- | Bewehrungs-
NS Beweh d M M k k % % B ki
stérke breite | iiberdeckung A a Rd 2 g a a Rd A
h b C
[-] o 8 [mm] [mm] [kNm] [kNm] [-] [-] [-] [kN] [kN]
[mm] [mm] [mm]
E3 500 950 55 30 430 -116 789 0.00032 1.2 0.858367 132 386 i.0.

fur Ermidungsnachweis

Seite ...

BANZIGER PARTPRIRRGLO8


Dominic Mettler
Beschreibung
für Ermüdungsnachweis

Dominic Mettler
Rechteck


PROJEKT 34947 PU SBB ARA - Eulenweg Seite ...
Ermdiidung Querkraft (ohne)
Ermiidung Querkraft ohne Querkraftbewehrung Vdpin / Vdmay 2 0 V0min / Vdmay < 0
Streifen-
NS breite Vdm/n V dmin Vdmax V dmax VRd V Rd Vdmin/v dmax Ivdlmax 0.5*v Rd * 0.45* Ivdlmin 09* V rd Ivd / max 0.5%v Rd ~ Ivdlmin
b
-] [mm] [kN] [kN/m] [kNm] [kN/m] [kN] [kN/m] [-] [kN/m] [kN/m] [kNm] [kNm] [kNm] [-]
E3 950 71 75 132 139 386 406 0.538 139 237 366 i.0. - - -

BANZIGER PARTNER AG



112-0059 PU ARA-Eulenweg

Personenunterfiihrung 24.04.26, 17:35
Béanziger Partner AG d.mettler Statik-9 - Rel. 261 (0)
Schnittkraftgrenzwerte Vz [kN] fur: Erm-max, Teilsystem: LT-WL
\ iﬂ -132
=132
GRENZWERTE SCHNITTKRAFT Vz
und zugehdrige Komponenten
Grenzwertspezifikation: Erm-max
Stab El | EK Distanz Nx Vy VZin Tx My
Zmax
[m] [KN] [kN] [kN] [kNm] [kNm] [kNm]
S 283 1 1 0.462 —266 51 -143 1
1 -157 132 -116 2|
El Stabelement
EK massgebende Einwirkungskombination
Schnittkraftgrenzwerte Vz [kN] fur: ERm-min, Teilsystem: LT-WL
102 =727
71] [
Nr.:

N:\34947 rko PU SBB ARA - Eulenweg\30 Bauprojekt Auflageprojekt\33 Berechnungen\Stabmodell-aktuell .S9P
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Dominic Mettler
Rechteck

Dominic Mettler
Rechteck

Dominic Mettler
Rechteck


mil Querkrafl Lewe h'\lwé_

Dluck[-eldmeiqw%z
lan(X{al) = o taulx) < /
®[al = qrdau(—{'bumlox\ ) = O'PCIW(—/ L«n(‘\o‘)) = Yy2.8°

&ltlScthi“SuauCW. @U&kraﬂbcwvw'g

Vedo = DS _ -2 Ld collug) + b

Sliw?- $ﬁoer
- As l's lal gl :
Wi = ﬂﬁ 2 '3ed- cotlogg) b
L—b Nach  é4 uwn{ovmcn
2 vd vd vd {74
* Aww a ol b T Vedsgy o Veas
St Sqper ‘*(4)/ /{‘J
VEJ,S/{:7A

Dawer fes! '\:(b.'i\ verlikole &;f‘d
A%Sd,b & 0% 'szJ,{hI = 0.8- A3y = A0} V‘"\M‘l ({bf &,qe\ Lis Mb\

Notchwerg
D3sd = 3sd,mex - 8sd,winm < 83sl,) =7 Wocluwes 1.0

Nathwes Retondr utkd'lagfbw.k

: Vd
Vot =b 2-ke dd - dinlour) conlo) 2d - b-2: ke Sinleqol) cos(etgad)
L—V kc= 0SS
1acdlmax & 0.S: ke {cel + 0NS 12cdlwn & 0.9 - ke fca =2 Nerthiwess +.0.
L-b ke = 083
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PROJEKT 34947 PU SBB ARA - Eulenweg Seite ...

BAUTEIL schiefwinklige Fahrbahnplatte (mittlere Platte) ErmUidung Querkraft (mit)
foa 435 [N/mm’]
f 20 [N/mm’] 0
=1.0.
fom 29  [N/mm?]
k. 055 [
Ermiidung Querkraft mit Querkraftbewehrung Bewehrur?g\ Druckdiagonale
Streifen- | Druckfeld
NS Hebelarm b f ) f Bewehrung V ras V dmin V dmax O sg,min Osgmax | D0 saiafat) 4.0 Ocqmin | 10cal max | 0.5 ke *feqg +0.45%10 gl pin | 0.9 %k *feq
reite_ | neigung
z b Olgyt ] Squer Siangs as 2 2 2 X 2 2 2 2
[ [kN] [kN] [kN] N/mm N/mm N/mm N/mm N/mm N/mm N/mm N/mm
[mm [mm el tmm] | (mm] | tmm] | mm?/m] [N/mm?] [ [N/mm7] | [N/mm7] | [N/mm?] & [N/mm?] | [N/mm?] [N/mm?] [N/mm?]
A3 357 950 38.86 14 300 317 1619 296 48 122 70 179 109 108 nichti.O. 0.5 1.3 5.7 9.9 i.0.
B3 357 950 38.86 14 300 159 3227 591 80 214 59 158 99 108 i.0. 0.9 2.3 5.9 9.9 i.0.
F1 357 950 38.86 14 300 159 3227 591 139 224 102 165 63 108 i.0. 1.5 2.5 6.2 9.9 i.0.
G1 357 950 38.86 14 300 317 1619 296 84 145 123 213 90 108 i.0. 0.9 1.6 5.9 9.9 i.0.

BANzIGER PARIREEGGL12


Dominic Mettler
Beschreibung
≈ i.O.


112-0059 PU ARA-Eulenweg

Personenunterfiihrung 24.04.26, 17:35

d.mettler Statik-9 - Rel. 261 (0)

Béanziger Partner AG

Schnittkraftgrenzwerte Vz [kN] fur: Erm-max, Teilsystem: LT-Decke

Schnittkraftgrenzwerte Vz [kN] fir: ERm-min, Teilsystem: LT-Decke

N:\34947 rko PU SBB ARA - Eulenweg\30 Bauprojekt Auflageprojekt\33 Berechnungen\Stabmodell-aktuell .S9P Seite 113


Dominic Mettler
Rechteck

Dominic Mettler
Rechteck

Dominic Mettler
Rechteck

Dominic Mettler
Rechteck


112-0059 PU ARA-Eulenweg

Personenunterfiihrung 24.04.26, 17:35

d.mettler Statik-9 - Rel. 261 (0)

Béanziger Partner AG

Schnittkraftgrenzwerte Vz [kN] fur: Erm-max-BP, Teilsystem: LT-BP

Schnittkraftgrenzwerte Vz [kN] fir: ERm-min, Teilsystem: LT-BP

N:\34947 rko PU SBB ARA - Eulenweg\30 Bauprojekt Auflageprojekt\33 Berechnungen\Stabmodell-aktuell .S9P Seite 114
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Rechteck

Dominic Mettler
Rechteck

Dominic Mettler
Rechteck

Dominic Mettler
Rechteck


b.M. Nochweis der 'iw-ésic[mkcﬂ Typ 1
64.4. Aulheb

Der Avilieb der Rawpe und der Uvnlu{»ﬁhtun& wird durch einen Vu%\cicln

dor Aviiriebskrifle und der Gewichiakrafle qefhnd. Auhwml der unlesschiedlichen
Hohen der Rowpe werdon emzelne $eqw\w|( wmil emer wiaximalem Sequl\&nde
von co. 6.06m vmlohémaia Voneilpwd & V\owhaew'lesem.

Im Reeich der UnWFhwna wed doy Gewichl der  Rondborde vereinfuchl wd ad der
konservaliven Seile \'leglemA, ves mchl%sa‘ua‘-

Der Avfhiebsnathweis {alll wnler den Grenzzugland A (6274)

Nachweis ©  GQy,tol -'Ke,'.v.{ > Wk /X&,Sup =7 Nachweis '.0.
b for  Aemf =03 ; 4hswp = A0S

Se:\ww/t}i A-S und N0 -A%

Q.08

Ok Wand Gws U0 Y
,U_
I-I-M Ok Belac(\

v
N VY

v
7 A 2 ok ome 1 D

e

NIE =

L 1 teilweise Yorspy

Dwgnd B&hg Dwand Fundafion zue

7'{ R N:hviuvua der
L Erdaullos)
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Seﬂ_mem’c 1-2

,
Hchotler
/ y
Doecke
/ y
GwS
Ho2 4
Hwand -
Ok Belo%
\ 4

A

| | |

5 Dwand BReley Dwoed /]
S - v
7 Bp|
£ Seqment 6 vnd
b A Die. Auflask der Wowd bei Sequieut 6 md 3
-5 \ N . ) ‘ .
_°g7 N\ wird uber eme fiklie Wandhthe (0K) wit Civer
< .
3 s| £ 5 onsomlen Beile von SOcun in die dokellaische
= 20 Héo ég 3 3
'§\ 7"17 f g M‘\'\ebs'»ucchwwa eimae{c%l , Wokei eine  aquivdlenke
~ S8 s £ Querschnilsilache (Mitlelwed) wie i Scinill links
S °°| > &
— A ] A |7 reullieren Soll
g0 '
7 & = 8 _(Ab-0S+ 042-03) +{A6-05+23.0.3) APATH
~ © | < < hww® S0 =2.48m
3 = sy !
<~ 53
Nl hwd__(/i.b-o.s)+a.6-o.s+ 246503 _5 zage
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Eemhmug :
al = S’mhonie;wa Picfilende - S\q“\onie:wa Pw[ilanlaua

OK Plafle = OKBdaa —- 0.M4m
Hwomd = OKWand ~ OKPlatle

Gewichigkraft
Gepl = Bpr - Dpt - AL 25 KA
bk,warde = 2 Huwawd - Dwawd - AL 25943
bupecke = (Brelag + 2 Duowd) - Dpecke - AL - 25%4s
Gl Belog = Rgelag - 04w - AL - 24%%.3
bued = (Bh - Bedoy - 2-Duand) * (oo -025w) - AL - (4% -40%43)

Le Tewamm ca. 2Scw wber Okwand ; Aulhvie Jireld von %mqew'wh!
abﬁezoqem

b Scholler = 5w - Hscholier - AL - 483
Gkpot = Z6k,i

Avlties
We =[( By * 2-Dwond) - (6WS — OK Plotke + Dpy) + (B - Bw,,a- 2. [)wml) ‘DPII'AL'/IO‘%\J

hiet Fi et
&W\&Sbvha Adhiet  Fundowm vol‘spwa

EG = M > A0 2..0.
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Segment 1-14

Auftriebsberechnung

Vert.lasten | Auftrieb
G ische Verhaltnisse Ei I; 1 und Aufl 1 [kN] [kN] [kN] Bemessung
Gk.FI Gk.Belag Gk.Erd Gk,suhoﬂnr Gk,lm wk
Nr. Profil OKPlatte | AL [m] Dpi [m] Bpi [m] Bgeiag [M] | OKwana | Hwana [M] | Dwana [M] | Doecke [M] | Hschotter [M] [kN] Giwiinde [KN]| Gipecke [kN] [kN] [kN] [kN] [kN] [kN] EG
1 76.97 402.25 6.06 0.30 6.10 5.50 402.65 0.40 0.30 277 36 0 112 0 0 426 166 2.19
2 82.50 401.97 5.00 0.30 6.10 5.50 402.65 0.68 0.30 229 51 0 92 0 0 373 224 1.42
3 87.50 401.70 5.00 0.30 6.10 5.50 402.65 0.95 0.30 229 72 0 92 0 0 393 307 1.10 =i0. |
4 92.50 401.43 5.00 0.30 6.70 5.50 402.65 1.22 0.30 251 92 0 92 23 0 459 398 0.99 44—
5 98.03 401.13 6.06 0.50 6.70 5.50 402.65 1.52 0.30 508 139 0 112 37 0 795 674 1.01
6 103.03 400.87 3.94 0.50 6.50 5.50 403.35 2.48 0.50 320 244 0 73 0 0 636 519 1.05
1 7 106.67 400.76 3.35 0.50 6.50 5.50 403.99 3.24 0.50 0.50 0.80 273 271 273 62 0 261 1139 468 2.09
8 110.01 400.77 3.32 0.50 6.50 5.50 403.99 3.23 0.50 0.50 0.80 269 267 269 61 0 258 1125 460 2.10
9 113.67 400.91 4.01 0.50 6.50 5.50 403.30 2.39 0.50 325 239 0 74 0 0 639 519 1.05
10 117.84 401.14 4.33 0.50 6.70 5.50 402.65 1.51 0.30 363 98 0 80 26 0 567 478 1.02
11 122.50 401.42 5.00 0.30 6.70 5.50 402.65 1.23 0.30 251 92 0 92 24 0 459 399 0.99 <
12 127.50 401.72 5.00 0.30 6.10 5.50 402.65 0.93 0.30 229 70 0 92 0 0 391 299 1.12
13 132.50 402.02 5.00 0.30 6.10 5.50 402.65 0.63 0.30 229 47 0 92 0 0 368 207 1.52
14 137.00 402.29 4.00 0.30 6.10 5.50 402.65 0.36 0.30 183 22 0 74 0 0 279 101 2.36
8049 5220 1.32
AUSGANGSWERTE :
Nr. Profil Lx OK Platte Grundwasser OK Belag dBelag = 0.14
Anfang Ende Mittel Anfang Ende Mittel Anfang Ende Mittel Anfang Ende Mittel
[m] [m] [m] [m] [m.0.M.] [m.0.M.] [m.i.M.] [m.0.M.] [m.0.M.] [m.0.M.] [m.0.M.] [m.0.M.] [m.i.M]
1 73.940 80.000 76.970 6.060 402.400 402.100 402.250 402.400 402.400 402.400 402.540 402.240 402.390
2 80.000 85.000 82.500 11.060 402.100 401.830 401.965 402.400 402.400 402.400 402.240 401.970 402.105
3 85.000 90.000 87.500 16.060 401.830 401.560 401.695 402.400 402.400 402.400 401.970 401.700 401.835
4 90.000 95.000 92.500 21.060 401.560 401.290 401.425 402.400 402.400 402.400 401.700 401.430 401.565
5 95.000 101.060 98.030 27.120 401.290 400.960 401.125 402.400 402.400 402.400 401.430 401.100 401.265
6 101.060 104.995 103.028 31.055 400.960 400.780 400.870 402.400 402.400 402.400 401.100 400.920 401.010
7 104.995 108.350 106.673 34.410 400.780 400.730 400.755 402.400 402.400 402.400 400.920 400.870 400.895
8 108.350 111.665 110.008 37.725 400.730 400.800 400.765 402.400 402.400 402.400 400.870 400.940 400.905
9 111.665 115.670 113.668 41.730 400.800 401.010 400.905 402.400 402.400 402.400 400.940 401.150 401.045
10 115.670 120.000 117.835 46.060 401.010 401.270 401.140 402.400 402.400 402.400 401.150 401.410 401.280
11 120.000 125.000 122.500 51.060 401.270 401.570 401.420 402.400 402.400 402.400 401.410 401.710 401.560
12 125.000 130.000 127.500 56.060 401.570 401.870 401.720 402.400 402.400 402.400 401.710 402.010 401.860
13 130.000 135.000 132.500 61.060 401.870 402.170 402.020 402.400 402.400 402.400 402.010 402.310 402.160
135.000 139.000 137.000 65.060 402.170 402.400 402.285 402.400 402.400 402.400 402.310 402.540 402.425
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≈ i.O.

Dominic Mettler
Beschreibung
≈ i.O.

Dominic Mettler
Rechteck

Dominic Mettler
Rechteck

Dominic Mettler
Beschreibung
Segment 1-14

Dominic Mettler
Beschreibung
Segment 1-14


Avthice Bavzydand

m Bavzugavd fehlt das hewicht des Beleas. I Ravzustand i der
Euumlwc\sse(sp'leqd pamanenl 2v Uberwachen uad beim Eircichen enor
biilischen Grundastorspieqeliiche  isl die bn\cp{\}hwwa wanell 2v {lolen.

Die kiitische f\tvvdwhssalsp'wqclh&kz wird So beslimml, dass jedes St&meul
ohue die Adlasl des Belags Mindeslens  Civien Eng.llun\cﬂmd E6>A.0

ecich

Die kiilische Gnumlwo.sserspeqe\béke |ie:ll bel :
GWSEY = Y02.4A7 w.0M.
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Auftriebsberechnung
Vert.lasten | Auftrieb
trische Verhiltnisse Eigenl 1 und Aufl, 1 [kN] [kN] [kN] ing
Gk,PI Gk,Erd Gk,smomr Gk,!ol Wi
Nr. Profil OKPlatte | AL [m] Dpi [m] Bpi[m] | Bgeiag[M] | OKwana | Hwana [M] | Dwana[M] | Doecke [M] | Hschotter [M] [kN] Giwande [KN]| Gk pecke [kN] [kN] [kN] [kN] [kN] EG
1 76.97 402.25 6.06 0.30 6.10 5.50 402.65 0.40 0.30 277 36 0 0 0 314 63 4.28
2 82.50 401.97 5.00 0.30 6.10 5.50 402.65 0.68 0.30 229 51 0 0 0 280 139 1.73
3 87.50 401.70 5.00 0.30 6.10 5.50 402.65 0.95 0.30 229 72 0 0 0 300 221 1.16
4 92.50 401.43 5.00 0.30 6.70 5.50 402.65 1.22 0.30 251 92 0 23 0 367 312 1.01
5 98.03 401.13 6.06 0.50 6.70 5.50 402.65 1.52 0.30 508 139 0 37 0 683 571 1.03
6 103.03 400.87 3.94 0.50 6.50 5.50 403.35 2.48 0.50 320 244 0 0 0 564 448 1.08
7 106.67 400.76 3.35 0.50 6.50 5.50 403.99 3.24 0.50 0.50 0.80 273 271 273 0 261 1077 407 2.27
8 110.01 400.77 3.32 0.50 6.50 5.50 403.99 3.23 0.50 0.50 0.80 269 267 269 0 258 1064 400 2.28
9 113.67 400.91 4.01 0.50 6.50 5.50 403.30 2.39 0.50 325 239 0 0 0 565 446 1.08
10 117.84 401.14 4.33 0.50 6.70 5.50 402.65 1.51 0.30 363 98 0 26 0 487 404 1.03
11 122.50 401.42 5.00 0.30 6.70 5.50 402.65 1.23 0.30 251 92 0 24 0 367 314 1.00
12 127.50 401.72 5.00 0.30 6.10 5.50 402.65 0.93 0.30 229 70 0 0 0 298 213 1.20
13 132.50 402.02 5.00 0.30 6.10 5.50 402.65 0.63 0.30 229 47 0 0 0 276 122 1.94
137.00 402.29 4.00 0.30 6.10 5.50 402.65 0.36 0.30 183 22 0 0 0 205 33 5.33
6847 4093 1.43
AUSGANGSWERTE :
N Profil Lx OK Platte Grundwasser OK Belag dBelag = 0.14
I Anfang Ende Mittel Anfang Ende Mittel Anfang Ende Mittel Anfang Ende Mittel
I [m] [m] [m] [m] miM] | miaM] | moM] | mam] [ mam] | [miM] [m.i.M.] [m.i.M.] [m.i.M.]
I 1 73.940 80.000 76.970 6.060 402.400 402.100 402.250 402.120 402.120 402.120 402.540 402.240 402.390
I 2 80.000 85.000 82.500 11.060 402.100 401.830 401.965 402.120 402.120 402.120 402.240 401.970 402.105
3 85.000 90.000 87.500 16.060 401.830 401.560 401.695 402.120 402.120 402.120 401.970 401.700 401.835
4 90.000 95.000 92.500 21.060 401.560 401.290 401.425 402.120 402.120 402.120 401.700 401.430 401.565
5 95.000 101.060 98.030 27.120 401.290 400.960 401.125 402.120 402.120 402.120 401.430 401.100 401.265
6 101.060 104.995 103.028 31.055 400.960 400.780 400.870 402.120 402.120 402.120 401.100 400.920 401.010
7 104.995 108.350 106.673 34.410 400.780 400.730 400.755 402.120 402.120 402.120 400.920 400.870 400.895
8 108.350 111.665 110.008 37.725 400.730 400.800 400.765 402.120 402.120 402.120 400.870 400.940 400.905
9 111.665 115.670 113.668 41.730 400.800 401.010 400.905 402.120 402.120 402.120 400.940 401.150 401.045
10 115.670 120.000 117.835 46.060 401.010 401.270 401.140 402.120 402.120 402.120 401.150 401.410 401.280
11 120.000 125.000 122.500 51.060 401.270 401.570 401.420 402.120 402.120 402.120 401.410 401.710 401.560
12 125.000 130.000 127.500 56.060 401.570 401.870 401.720 402.120 402.120 402.120 401.710 402.010 401.860
13 130.000 135.000 132.500 61.060 401.870 402.170 402.020 402.120 402.120 402.120 402.010 402.310 402.160
14 135.000 139.000 137.000 65.060 402.170 402.400 402.285 402.120 402.120 402.120 402.310 402.540 402.425

kritischer GWS
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Gemeinde Au

PU ARA - Eulenweg, Au-Heerbrugg

Bauprojekt
Statik

7. Gebrauchstauglichkeit

7.1.

Grenzzustande und Massnahmen

Gefahrdungsbild Haufig Héaufig Quasi-standig
Begrenzung Funktionstiich- Aussehen
Rissbreiten tigkeit
Sténdige Einwirkungen
Eigenlasten 1.00 - 1.00
Auflasten 1.00 - 1.00
Erddruck 1.00 - 1.00
Veranderliche Einwirkungen
Normalspurbahnverkehr LM1 1.00 1.00 -
Normalspurbahnverkehr LM3 1.00 1.00 -
Anfahr- und Bremskréafte LM1 1.00 1.00 -
Anfahr- und Bremskréfte LM3 1.00 1.00 -
Erddruck infolge Bahn 1.00 1.00 -
Tabelle 10: Einwirkungskombinationen Gebrauchstauglichkeit
Gefahrdungsbild / | Grenzzustand / Gebrauchs- Lastfall Beiwerte
Bemessungs- grenzen
situation
Legende: LE=Leiteinwirkung, ST=sténdige Leiteinwirkung
| Bahnverkehr la: Funktionstiichtigkeit Haufig:
vortibergehend LE: Bahnverkehr y1=1.0
bei Geschwindigkeit v = 125 km /h LM1
- Durchbiegung w < |/ (15v — 400) fur w und 8v: o = 1.00
for o o = 1.33
® =147
- Verwindung at< 0.7 mrad/m
Erddruck infolge Bahn y1=1.0
- vert. Relativverschiebungen bei
Uberbauenden hinter Widerlagern ST: Erddruck Kein Beiwert
ov<3 mm .
ST: Eigenlasten Kein Beiwert
Standige Lasten, Auf-
lasten
Ib: Aussehen Quasi-standig:
- Durchbiegung w <1/ 700 ST: Erddruck Kein Beiwert
ST: Eigenlasten Kein Beiwert
Standige Lasten, Auf-
lasten
Ic: Dauerhaftigkeit
- Begrenzung der Rissbreiten
Anforderungen: Spannungsnachweis ge-
erhoht / hoch mass SIA 262, Ziffer 4.4.2

BANZIGER PARTNER AG
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Gemeinde Au

PU ARA - Eulenweg, Au-Heerbrugg

Bauprojekt
Statik

Gefahrdungsbild /
Bemessungs-
situation

Grenzzustand / Gebrauchs-
grenzen

Lastfall

Beiwerte

Tabelle 11: Nachweis der Gebrauchstauglichkeit

BANZIGER PARTNER AG
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4.2 K'\S'skce'lluqbeﬂrehz ung

EIGC[ZEMPMHL
Die %r\')d:w\plo\hc wird hiwsichtlich der  Risabretlen belrw Bung
" va'\ol«luma, auf( 2enhischein Zwama ow der dickslen delle

bewesgern. I Lanasr\ohlung eifolat dor Naclweis folge

S'le@m/\bw\ ent

erldhle Am(orderu\nx(w\ Wnerm = OSwmtn

\
bs.0du, = </3 “Bs et winen < cyk = S()O%wuq’

Zs
!Js,m‘m,\au;‘s =AY v ——>  2s0dw, = YMB%?
%, win, quor = ABwm (2eviblaehier 2“’“"6) —»  &s,0dw = 380.8Ynt
fdd lawg = 410.&-{ e = Aros 088 A= 2.68 Yot
febd, quer =/l/1+o.s-+. b = o5 oms 2= 226w
me. = S oo fud = MUK

6
m i AYA - 40 Y
0' -~ = = = 4 .S A
qs’“""‘"""'\ss o8 h- ?as,a&m,lﬁv\&s 05" SeS - YR 5 /

—> Wold : gM4/470 —p as = A030™L Yagmmlins 1.0,

‘b S8 J000 226 _ wm?
AYymn. quer = h-b {CN"‘W = LLC = o0 t™™/,
zs,qdw,c'uc -2 33§

—> Woll: @A /4SO —P ag = AF00™ > aswivquec 0.
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Widedagerwende
\

- ehehle A\z\{orc\ewv&em, Whotn = OS wina

Der winimale Bewehwmqu@ha” der  dehenden, (verfikalen)
Eewehrona wird mil ¢ Au/A50 aew&hljr. Dec Nochweis
etGLt'lal Sich, weil dieser wiplizt  bei der Biockunplafle
mcl,.aewiesen wvrde. Dag aleicl'.e a‘nl’: bei dein \\e&ey«lw
(wet\zonkalon) Whr\mq&‘-«bm,ﬁue& werdevr mil £18/A30
qw&h”«.

%odov?lfn“& (D2 —» erhehle N{o«&eﬁw&u)
- evhohle MO\‘C\EWVI%GV\ Wiown = O miun

Die Bodemplatk wird ad| zenkigchen Zana a.usae\edk
Die Mimdes‘hewelmwxa wird for alle Lagern wit @418/430

(—edqelo\‘l. Dieser Nachweis gk besthhs jmplizt bei der Brickemel fle

%e{—;htl. Unlenslehevid igl nur der Nachweis der Bodenplatl
h= 30cw dokument: i}

\
8y.0dw. = _‘/Q-Es -E;J‘SM “Waow {.'7\; = SOO%W"L

gs'u'ln = fYwiuw ——P Bsadw, = YM.8%?

A A
(d'd =4+o.§-+. .14'”‘ = s 0.5.0-300 " 2.y =252 M
Aywmn, = b\ b {CH - 3 4000-2.S2 = 8:"8.‘{ wm“/\.,.
8s afw - 2 Yusg -2

—> Wahl: @AY/4s0 —B ag = 40 ™k >agywim =D 0.
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Komlhﬁaer
- elwohl Av..[ofcled\)b\qem Wnowa = Oi§ vaw,

Der 'Eqwé{-rader wird 0.0 zenhischen EUW/'& beweazen, wobel
die 'Be,lmesswa Fir den ,to?{” wad  den '&{‘u” se.Pm'\eA’r whrd .

\
by.0dw. = </a ' Es ";:w Waew cyk = SOO%\M?'

Bereich@)
gs,"“."" = Abwiwm —— Bsadw, = 4oY At

ﬁbo A=0.20" A A
/ (e = 205+t febun TAr0s.0400 &3 =TT Kt

- Ay, = b (o 4 S AR0E
‘ W 8s adw - 2 o4 -
: = M3§.0 "
—> Woldl = ¢b 450 —» a8 = R10"™4.
as > as,win ..0.
Bereich@)
%’WJV\ = 2 b wviva, —p Zs,qdw. = NF Yt
4 -
e = s s =08 o 212228 ot
8s adw. 313

—> Woll : Yx ¢26 —> Ac=2420ww* > Agwin= ASKww? 1.0
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Stitamaver Roawpe und Fleelw\aueA'

- erhehle Am\[ordewm%em Witous = 0§k

Die Bmhwv% wird av] zemlviechenn Zwm«& avsgelegt.

D Nacdmweise sivd bei den Widalsgerwandenn und

der Bodenplafle  berelly reprasentativ %e-{\jhr}

~ T:‘I\.)QQIVV\GUGT t = kw =S0ew * Mindesibew. @ZA%/430
- tw =30cm : Mindeslbew. @AY /ATO

~ Ykwaver Campe: = tw = 30ci © Mimdeslbew. AU /ASO

7.3 Vuhindenn des Fliessens der Bewelawug (hiuliger LagHall)

Der h&uli&e Loglfall enthalt koine Ebwikuny, die nicht
schon loi der Troxas'\clnerhe'ﬂ \aeybcks'\cl/iﬁax wurde.

Die Bed\m%uv\a forded, dass die &ahlapanvnwua wles hau['\qey\
Loglan emen Wert von 2S5Muwt wichl  Cbergchieion,

Das Bedey\-tl, for die 'Trqas\cl,.erl«e'll wird ene m “33;5355
=237 Sr‘ésse'e Stc\hl{es,}iaka'ﬂ- av\qeseﬁ»l. Do die E’umwhhuma_em
{Br die 'Tl-aab'\che(lﬂe“ )Jewe'lls il Lasl{a'clorem vonn A3

und grdsser w lfigliziech word&n, \ann  ohve  wellere
\-)Bvrpcquma Qeso.{r} weiden, dass die Trogsiherhel vor
der ok'\{r;m %ed'nha\ma Wlassaebevol Wi -
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7-‘4. DUI chbie \vngy
For die %emleilwa dec ,,Fuuu'loms\'\';ch‘ici‘\ceilllwd o Aussehen’ wird

von ejuem Vo||¢|~6mJ'\q ﬁet'\SSChevv‘ Querschmitl Qusqespigen.
Fov die Beurkilwla der B)rchb'ue\sm:l wird e konservaliver Wert
for die Qerissene B'\e%csleiﬁialnzi’r / E* 2o EII, Vorausaesg"ei.

ﬁe,wlei\vma der Duvdnb'\e‘SW\a
Spanmweile A= 6.35w
Lo " Quosi - gé.m\'na" (Avssehen)
Wleleshisch) = 42.3 -M.F = 42w

Z (A} 9) Wiepslisw) = (4+4.83)-4.Y2 _
W O.s o.g - AS}L' Wl

=) W = A3 wa & %Oo =93.03 wm —P uichl 1, 0.

Ly “l—\ﬁv‘i-a“ (Komdend)

= Welatisch — 3.02\-?.63=
W 0.3 0.3 4. Jure
A kvapp
P WS A, AS-v- 400 =43wmm > W‘Clﬂ‘r 1.0.
W v= A28“%

Der gqewdhlk Avsale el inlolae der Awrolwe  eiver vollsiiindly  qeristencn
Plofle. ausesst koncervotiv. Doher wurde  2ur Abschahuma dec Durchibieyuws
ein Potlevmodell erslel, bei des die geriscene S\E'\\i%b.'\-\ direlc} betilk&kl/l*lﬂ*
wurde. Unkewslehen sind die Eug‘esm'nssc der P\m&\ev-wechwumé :

—quus\ -Sémd'na'- W= A < 700 = 3.07wnm = 1.0.
-1 - £ ;
-‘naul-'k . W=244-08= 23w CAS.V‘_“w- 43w, =9:.0.

Ly bewass Platinmodell snd die Nochweice Proklemles eifsllt. Dieses
Modell bu&c\:ﬁchﬁ{]} die t‘nssbiluluma dehoilliesler und wird fir die ALsJ\ahwﬁ

Seite 127
der Durch'b'leglung als realishischeres, Modell avgesehen.



112-0059 PU ARA-Eulenweg Seite

Personenunterfiihrung 24.04.26, 17:35

Béanziger Partner AG d.mettler Statik-9 - Rel. 261 (0)

Grenzwertspezifikation: hdufig

Beschreibung
Standard-Bemessungssituation: Tragsicherheit Grenzzustand Typ 2 (1B)

Einwirkungskombinationen

Einwirkung Einwirkungskombinationen
Nr Name Fak 1

Set Bahnverkehr-N
1 Lastmodell 1 1.47 1

Fak : alle Kombinationswerte werden mit diesem Faktor multipliziert

Belastungsiiberlagerungen der Einwirkungen
zu Grenzwertspezifikation haufig

Einwirkung Alt additiv exklusiv Belastung Faktor Komb.
Lastmodell 1 wo massgebend |entwede |[B11 LMl - Stellung 1 1.000
oder B12 LMl - Stellung 2 1.000

Alt :  Alternative Uberlagerung

Verschiebungsgrenzwerte DZ [mm] fir: haufig, Uberhéhung: 50.0, Teilsystem: LT-Decke

e 0%
SRR

N:\34947 rko PU SBB ARA - Eulenweg\30 Bauprojekt Auflageprojekt\33 Berechnungen\Stabmodell-aktuell .S9P Seite 128




112-0059 PU ARA-Eulenweg
Personenunterfiihrung

24.04.26, 17:35

Béanziger Partner AG

d.mettler

Statik-9 - Rel. 261 (0)

Beschreibung

Einwirkungskombinationen

Grenzwertspezifikation: Quasi-stéandig

Standard-Bemessungssituation: Tragsicherheit Grenzzustand Typ 2 (1B)

Einwirkung Einwirkungskombinationen
Nr Name Fak 1
1 Eigenlast 1 1
2 Auflasten 1 1
3 Erddruck standig 1 1
Fak : alle Kombinationswerte werden mit diesem Faktor multipliziert
Belastungsiiberlagerungen der Einwirkungen
zu Grenzwertspezifikation Quasi-standig
Einwirkung Alt additiv exklusiv Belastung Faktor Komb.
Eigenlast standig B0O0O Eigengewicht 1.000
stdandig B00-1 Zusatzgewicht Eigenlast 1.000
Auflasten standig B0l Auflast 1.000
Erddruck standig standig B02 Erddruckl 1.000
standig B03 Erddruck2 1.000
Alt  :  Alternative Uberlagerung
Verschiebungsgrenzwerte DZ [mm] fiir: Quasi-standig, Uberhdhung: 20.0, Teilsystem: LT-Decke
Nr.:

N:\34947 rko PU SBB ARA - Eulenweg\30 Bauprojekt Auflageprojekt\33 Berechnungen\Stabmodell-aktuell .S9P
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112-0059 PU ARA-Eulenweg
Platte - Durchbiegung

24.04.26, 18:11

Béanziger Partner AG d.mettler Cedrus-9 - Rel. 261 (0)
Struktur Mstb. 1:75.0
12:

— 1 os
% . 3| (')35'50 = 0530 m
S 12: " |h=0550L1 2220 M
O -_—

\”\i ol k.‘..“ 0.530rm——
¢ 6.880 ¢
Nr.:

N:\34947 rko PU SBB ARA - Eulenweg\30 Bauprojekt Auflageprojekt\33 Berechnungen\Platte dom.C9P Seite 130




112-0059 PU ARA-Eulenweg Seite .....

Platte - Durchbiegung 24.04.26, 18:11
Béanziger Partner AG d.mettler Cedrus-9 - Rel. 261 (0)
Belastung B0O: Eigengewicht Mstb. 1:100.0

Waénde eingespannt modelliert.
Parameter fir Wandsteifigkeit: h = 3.7 m

R1 Da das Widerlager unten ebenfalls eingespannt ist,
a=10.0 m/s2 wird mit dieser Modellierung die Steifigkeit
T unterschatzt, was einem konservativen Ansatz fir
die Bemessung der Durchbiegung entspricht.

Belastung B01: Auflast Mstb. 1:100.0

L2: Linienlast
FZ=-17.00 kN/m
FZtot=-116.96 kN
Ml=-3.8 kNm/m

F1
p=-17.00 kN/m?2

\ F2 \
\  |p=-2.30 kN/m2| " \
\ |ptot=-41.14 kN \

L1: Linienlast
FZ=-17.00 kN/m
FZtot=-116.96 kN

Ml= 3.8 kNm/m
Belastung B11: LM1 - Stellung 1 Mstb. 1:100.0
F6 N Y \
p=-30.80 kN/m? ’\
ptot=-8.00 kN \

F1 F2 F3
\ﬂpmt:—zsooo KN prot=-250.00 kN ptot=-250.00 kNptot=-250.00 kN
—t

\ Fs
\ p=-3080 kN/m?
\ L | prot=-8.00 kN

N:\34947 rko PU SBB ARA - Eulenweg\30 Bauprojekt Auflageprojekt\33 Berechnungen\Platte dom.C9P Seite 131


Dominic Mettler
Beschreibung
Wände eingespannt modelliert.
Parameter für Wandsteifigkeit: h = 3.7 m

Da das Widerlager unten ebenfalls eingespannt ist, wird mit dieser Modellierung die Steifigkeit unterschätzt, was einem konservativen Ansatz für die Bemessung der Durchbiegung entspricht.



112-0059 PU ARA-Eulenweg Seite .....

Platte - Durchbiegung 24.04.26, 18:11

Béanziger Partner AG d.mettler Cedrus-9 - Rel. 261 (0)

KOMBINATION Kgqs : Kombination quasi-stédndig

Kombination

Belastung
Faktor ID Beschreibung
1.00 B0O |Eigengewicht
1.00 BOl|Auflast

KOMBINATION Kh : Kombination haufig

Kombination

Belastung
Faktor ID Beschreibung
1.00 BOO|Eigengewicht
1.00 BO1l |Auflast
1.47 B11|LM1 - Stellung 1
Durchbiegungsberechnungen gerissen
Berechnungsparameter
Berechnung
GZzGgs-t=20a Belastung Kgs
Bemessung 'Standard
Berechnungmodell SIA
Kriechzahl 1.830
GZGh Belastung Kh
Bemessung !'Standard
Berechnungmodell SIA
Kriechzahl 0
GZGgs Belastung Kgs
Bemessung 'Standard
Berechnungmodell SIA
Kriechzahl 0
Durchbiegungen gerissen [mm], Aquidistanz: 0.1 [mm], Referenzlinie: 0.0 Mstb. 1:100.0

Belastung Kqs(GZGqgs-t=20a, Phi= 1.8)

\\_\ \

N:\34947 rko PU SBB ARA - Eulenweg\30 Bauprojekt Auflageprojekt\33 Berechnungen\Platte dom.C9P Seite 132



112-0059 PU ARA-Eulenweg
Platte - Durchbiegung

24.04.26, 18:11

Béanziger Partner AG d.mettler Cedrus-9 - Rel. 261 (0)
Durchbiegungen gerissen [mm], Aquidistanz: 0.2 [mm)], Referenzlinie: 0.0 Mstb. 1:100.0
Belastung Kh(GZGh, Phi= 0.0)
Durchbiegungen gerissen [mm], Aquidistanz: 0.1 [mm)], Referenzlinie: 0.0 Mstb. 1:100.0
Belastung Kqs(GZGgs, Phi= 0.0)
-0.8
Y
-0.1 08
M -0.3 -0.5\ -0.7
00 M —0,6\ \
\ -
W03 0.7
03 -0.1
-0.5 \ \-0.
0.1\ -0.6 \
\ \
-0.7 \
0.0 \ 0.0
07 -0.5 \
\
-0.8 \ -0.2 \\n
2.0.8- A
Y9
Nr.:

N:\34947 rko PU SBB ARA - Eulenweg\30 Bauprojekt Auflageprojekt\33 Berechnungen\Platte dom.C9P
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€. Ravausland

Die. Uﬂkn{-ihrwna wird nebem der SBR-Line erslelt wnd anschliessend ,
wahiend einer Wocheneudeperivng der Rahn, verstlzl. Der Versah erolet
mit einem Ravperkian . ES Snd vier Mh&m‘epu\nkle on der Declonplle
miflels  Stahlplotlon V03<WM. Die Relesli oy der Stahlplotlen e;{olql wit
Zugshien, for die vmaéma'.c{ Fullerohre w1 der Belondecke e'wn{\cbwdev\ werden.
Die delailliese Mh&w%el:w&u}:\ivv\ erfolyt 1 Aospache wit dew Lran -
wlemehwer m Roahmen der AVS[CMIWQSPMW‘{-

Es wird erworlel, dass die qroe der Schnillkrafle  ou] dos Bovwerk wahresd
dow Versalz decich wiler den Schwitkraflen w1 Endzushund liegen.

Rt dew Wochweis des Ravwerks wolmend dewn Versalz wird deshalb ledigfich
én Vergfeich der Schiflerafle awischon Rav - und Endzogdend et

0 einer Separalon Bctec\/mowa wird die \(ra\k'wn\e'\v\uma def Aulh&nawa

chagwh .
nachgewiéstn Umries Vorjkrizietes Rouwerk
L O
Ax){hfluqepunkk
Ca.0.Sw\
"_/E Tca 025w
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Beispieldetail  Asjhivcepuvkt

Seite 134.1
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Dominic Mettler
Textfeld
Seite 134.1


Einwirkwmeen

Eum Zz\rp\mld des  Versabes \'te;\l wr dos pvk warkiede Rawerk vor,
Mogeschen von der Aedichlung (Swm PBO) wnd der Schokschichl (3Swm HA)
il loivie weilwe Adlast vorhavden. Wie berils im Endzusand wesden die
Pandborde als Aollasl wicdellierd. Nuldoglew drelen wahiend dew Veisah

keine aol und werdon et \oercksiculig)
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Bemessumy Vergleich Schwilenifle
m Bavzustand lieyen aussehtliesslich  standige Loslen ver, weshalb dor
wit cimew Lostbeiwer: Aasp = A28 gerechme]  wird.

Ravzudand Endzuslovd
Grengwertepetificalion * GZT—R Grengwertepeificalion * GZT—1MA
~ Bieyewmowment

e v

~ e kwrl'l

Der Va:l\e'lch zeigt klar, doss die Sebmitlkralk i Endzustand  devtith
coer den Semillkrafln im Rovzudand tied = Nochweis .0
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Krall emleitung

Die Kmlleimleilvng wid mil zwei unluechiedichen Awsaken bewessen.
Mol D) ¢ Ditekle iafleieitor, i Wielelgor
Ansnlz@'- Durchslanzochwes NS 2

Grundries
Schnilh
o A(
Fad - cot () .
< = 9/ 2 US o %
H— °® R
& 1 k.
UA2 L § . _%a. j
- 7 of 5
Py o| |27
200 71 2s0| uzo 70 °
® A\
Fad Fad hoti zontale .
v Lask konzestlic

Achse WL

Fad = SROKN (ciehe Eem(ssuma SIATk)
wintgl® < = arcbom( Mfr504420) = A2°
%e’rondluclzc\ia%omo.le :

Ved,c = bw- 2 -ke - fed - smlee) cos (X) =62 WN > Fad = s%0Md) =21.0.

b for bwetoo wun (Potembieile+ beideeliy SOunn)

Ls v 2 =357 wm (Qcm. B'\e&ebemﬁwa Em\zus\wd)
Bewehwwq :

Ax F30 —» Zr4 = 296D > Fzd - collx) =230 =2 1. 0.
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Aok @

Beim Avisall 2 weden zwei Durchstanznachwelse Qc{-':hrl. Zum einen
wird en Nachweis mil Né‘hetvn\n‘sdaik 3 wmil den wodellieilen
A\Jnc@).m onlessuchl gnd 2um anderen wil Néhcrwassbk 2 {ir elne
beliebloe Avlon]nwg cer Ao{hinqw& , wokei fr Iy ond 41

die Breile resp. die Lamge der Umletjp'vhvuwa ewoeselel wird (kongewveliv)
Fir bede Nahewngestvlen wird von einer , Mitklstohe” aueqesuspn,
do der Rond der Declamplofle durch die Widedags und Ravdooide ver
Betomudonch  geschitet it

Niherwrashle 3

by = A.s-'{rsx-lsy ' = A8

Ly es wird die Reeile der

\‘\/ Tt&ﬂeﬂa&}dmm}c %ew&h“.
M= 0.9 ZA.06w
(sx= AME = AS6 ku\../m

Mdx = oAy

Ma7 = /% =N k“h/m
.O

Eaquehlumq'-
—-R 'Eichhwé * @6/M30
Yy - 2'|¢l4-|w‘ © ¢AR/430
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Leviat AG

ASChwanden Grenzstrasse 24 |3250 Lyss | Schweiz |
|

E. info.ch@Ileviat.com | Leviat.com | Aschwanden.com |

Bemessungsdaten DURA Durchstanzen

leviat

A CRH COMPANY

Projekt Datum Gez.
PU ARA-Eulenweg 30.04.2026
Baustelle Ingenieurbiiro
Bauteil Lieferadresse
Liste Nr. Zu Plan Nr.
Bauunternehmer
Liefertermin Unterschrift
DURA Durchstanzpositionen
Bez. Anz. Platten- Lage vd Platten- VRd Korbhohe Kdrbe Pilz/S-Element
typ [kN] dicke[mm] [kN] [mm]
Aufhangung 1 F | 580 500 1'256
Bauzustand, NS2
Aufhéngung Bauzustand 1 F | 580 500 1'543
NS3

30.04.2026 / 10.1.0#ff3b8f4

Seite 1 /3
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Leviat AG

Aschwanden

Aufhdngung Bauzustand, NS2

Grenzstrasse 24 |3250 Lyss | Schweiz |
E. info.ch@Ileviat.com | Leviat.com | Aschwanden.com |

leviat

A CRH COMPANY

Naherungsstufe 2 I, Rechteck Ausrichtung der Bewehrung
Durchstanzkraft a, = 300mm x-Richtung 2.und 3. Lage
Vd = 580.0 kN & = 300mm  Bewehrung, x-Richtung
Auflast und Nutzlast Stahlpilz Oben = 180mm s= 150mm
dy = 0.0 kN/m2  hp oy = 240 mm  Unten = 26.0mm s= 150mm
Aufgezwungene Verformungen M = 35 mm
AV = 0.00 ky Auflagerhohe Rabmenecke
AW - 0.00 [ h, = omm Bewehrung, y-Richtung
Beton NC C 30/37 Geometrie Flachdecke Oben ©,= 18.0mm s= 150mm
D, _ 32 mm = 500 mm Unten 9;= 18.0mm s= 150mm
T, = 11 Nfmmz Creme - 5 mm
fea = 20.0 N/mm2 "o = 55 mm
I = 6350 mm
Biegebewehrung | _ 5700 mm
f = 2
> B 435 N/mm Aussparung
Bligelbewehrung Keine Aussparung gemass Definition
fsq = 435 N/mm?
Abminderungsbeiwert
Ke = 0.90 (var.)
Bemessungswert des Durchstanzswiderstands Bemessung nach Norm 262:2025
Widerstand ohne Durchstanzbewehrungsmassnahmen Vg = 1256 kN W, =0.0045
Hinweise
-Es ist keine Durchstanzbewehrung erforderlich.
30.04.2026 / 10.1.0#ff3b8f4 Seite 2 /3
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Dominic Mettler
Rechteck

Dominic Mettler
Rechteck

Dominic Mettler
Beschreibung
Annahme ausserhalb von Rahmenecke


Leviat AG 4
Asc"wanden G?(‘el:;strasse 24 [3250 Lyss | Schweiz | LeVIqt

E. info.ch@Ileviat.com | Leviat.com | Aschwanden.com | A CRH COMPANY

Aufhdngung Bauzustand NS3

Naherungsstufe 3 I, Rechteck Ausrichtung der Bewehrung
Durchstanzkraft a, = 300mm x-Richtung 2.und 3. Lage
Va = 580.0 kN & = 300mm  Bewehrung, x-Richtung

Auflast und Nutzlast Stahlpilz Oben .= 30.0mm s= 150mm
dg = 0.0 kN/m2  hy oy = 240 mm  Unten ©2,= 26.0mm s= 150mm
Aufgezwungene Verformungen hzp = 35 mm

AV - 0.00 kN Auflagerhohe

AW - 0.00 [ h, = omm Bewehrung, y-Richtung

Beton NC C 30/37 Geometrie Flachdecke Oben ©,= 18.0mm s= 150mm
D, _ 32 mm h = 500 mm Unten &,= 10.0mm s= 18mm
T = 11 Njmmz "omo - 5 mm

fea = 20.0 Nimm2 "o = 55 mm

Biegebewehrung

foa = 435 N/mm?
Aussparung

Bigelbewehrung

Keine Aussparung gemass Definition in beide Richtungen identisch
fg = 435 N/mm? gewahlt (konservativ)
Abminderungsbeiwert
Ke = 0.90 (var.) Eingabe Naherungsstufe 3

x1 x2 / yl 2
L 0.0 0.0 0.0 .0
rs  1060.0 1060.0 980.0 980.0
msd 156.0 156.0 14.0 14.0
Bemessungswert des Durchstanzswiderstands Bemessung nach Norm 262:2025
Widerstand ohne Durchstanzbewehrungsmassnahmen Viga = 1543 kN W, =0.0026
Hinweise

-Es ist keine Durchstanzbewehrung erforderlich.

30.04.2026 / 10.1.0#ff3b8f4 Seite 3 /3
Seite 141


Dominic Mettler
Rechteck

Dominic Mettler
Rechteck

Dominic Mettler
Beschreibung
in beide Richtungen identisch gewählt (konservativ)

Dominic Mettler
Beschreibung
in beide Richtungen identisch gewählt (konservativ)


112-0059 PU ARA-Eulenweg

Personenunterfithrung - Bauzustand 30.04.26, 19:53

Béanziger Partner AG d.mettler Statik-9 - Rel. 261 (0)

Struktur
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112-0059 PU ARA-Eulenweg
Personenunterfihrung - Bauzustand

30.04.26, 19:53

Béanziger Partner AG

d.mettler

Statik-9 - Rel. 261 (0)

Belastung B0OO: Eigengewicht

~
~ ;\\ \\
3 "[ Eigengewicht ~{_
: \ N . .
NS | az=10.00 m/s2 | N T~
\ N TS:'BOO-EL' ) \ -
~
~
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112-0059 PU ARA-Eulenweg
Personenunterfihrung - Bauzustand

30.04.26, 19:53

Béanziger Partner AG d.mettler

Statik-9 - Rel. 261 (0)

Belastung B01: Auflast

Grenzwertspezifikation: GZT-B

Beschreibung
Standard-Bemessungssituation: Tragsicherheit Grenzzustand Typ 2 (1B)

Einwirkungskombinationen

Einwirkung Einwirkungskombinationen
Nr Name Fak 1
1 Eigenlast 1 1.35
2 Auflasten 1 1.35
Fak : alle Kombinationswerte werden mit diesem Faktor multipliziert

Belastungsiiberlagerungen der Einwirkungen
zu Grenzwertspezifikation GZT-B

Einwirkung Alt additiv exklusiv Belastung Faktor Komb.
Eigenlast standig BOO Eigengewicht 1.000
standig B00-1 Zusatzgewicht Eigenlast 1.000
Auflasten standig B0l Auflast 1.000
Alt :  Alternative Uberlagerung
Nr.:
N:\34947 rko PU SBB ARA - Eulenweg\30 Bauprojekt Auflageprojekt\33 Berechnungen\Stabmodell-aktuell (Bauzustand).S9P Seite 144




112-0059 PU ARA-Eulenweg Seite .....

Personenunterfithrung - Bauzustand 30.04.26, 19:53

Béanziger Partner AG d.mettler Statik-9 - Rel. 261 (0)

Schnittkraftgrenzwerte My [kNm] fir: GZT-B
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112-0059 PU ARA-Eulenweg
Personenunterfihrung - Bauzustand

30.04.26, 19:53

Béanziger Partner AG

d.mettler

Statik-9 - Rel. 261 (0)

Reaktionsgrenzwerte fiir FZ und zugehdrige Komponenten [kN]/[kNm], Spezifikation: GZT-B

-

— 1 ~Fz=57777<557777
Fz=57997<>57997] -
 [Fz=58074<>58074
Nr.:
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Dominic Mettler
Textfeld
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Dominic Mettler
Textfeld
Seite 149.1
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Textfeld
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Erddruck ohne Umlagerung

112-0059 PU ARA-Eulenweg
Baugrube

29.04.26, 17:14

Banziger Partner AG

d.mettler

Larix-9 - Rel. 261 (0)

Baugrundmodell (System)

Spundwand
PU 22, S240GP, Einzelbohle
8a=0.67 @, 5p=-0.50 @, a= 0.00 °

y=-0.75m

Auffilung / Damm

y=0 m ¢=30.00 ° y=20.00 kN/m3

Deckschicht

y=-2.85 m $=26.00 ° y=19.00 kN/m3

Baugrundmodell Etappe 1: Endzustand

y=-448 m

Rheinschotter

y=-4.95 m ¢=34.00 ° y=20.00 kN/m3

Wandfuss: Aufgelegt
Einbindetiefe gesucht

Mstb. 1:85.0

Mstb. 1:80.1

Auffilung / Damm
y=0 m ©=30.00 ° y=20.00 kN/m3

Erddruck
Keine Umlagerung

Deckschicht

y=-2.85 m ¢=26.00 ° y=19.00 kN/m3

Grundwasser
Hydrostatisch y?p?=-4.48 m y?a?=-448 m

Rheinschotter

y=-4.95 m ¢=34.00 ° y=20.00 kN/m3

Erdwiderstand

berechnet
BERECHNUNGSOPTIONEN
Widerstandsbeiwerte (1)

Name GZTS1 | GZTS2 [GZTS2a| GZTS3 GZG global
[l [] [l [] [l [l
Erdwiderstand geschlossene Wand 1.40 1.00 1.50
Erdwiderstand offene Wand 1.40 1.00 2.00
Biegesteifigkeit EI 1.10 1.00 1.00
Bettungsmodul ksh 1.50 1.00 1.50
Nr.:
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Dominic Mettler
Textfeld
Erddruck ohne Umlagerung 


112-0059 PU ARA-Eulenweg Seite .....
Baugrube 29.04.26, 17:14
Banziger Partner AG d.mettler Larix-9 - Rel. 261 (0)
Berechnungsparameter (1)
Name GZTS1 | GZTS2 [GZTS2a| GZTS 3 GZG global
[l [] [ [] [l [
Erdruhedruckanteil r 10.50 1.00 0 -
minimaler Erddruck 5.00 0 0 KN/m?
Erddruckumlagerungsfaktor 1.30 -
hydraulischer Grundbruch Yg, in¢ 0.90 -
hydraulischer Grundbruch Y gup 1.60 -
hydraulischer Grundbruch Yz ug 2.00 -
Modellbeiwert horizontales Gleichgewicht 1.50 1.50 1.50 -
Schnittkraftvergrdsserungsfaktor vy 1.50 -
Faktor innere Pfahltragfdhigkeit mn; 0.80 0.80 -
Einwirkungen (1)
GZ Typ 1 GZ Typ 2 GZ Typ 3
Name Typ Set Yol vt | Y | Yinf | Y | Yinf | Y
[ [ [ [ [ [ [
Eigenlast standig 1.10|0.90 |{1.35(0.80|1.00(1.00|1.35
Nutzlast veranderlich 1.50 1.50 1.30 1.50
Erddruck standig standig 1.35(0.80(1.35(0.70|1.00(1.00|1.35
Wasserdruck standig standig 1.0510.95(1.20(0.90(1.00 |1.00|1.20
GZTyp 1 Grenzzustand Typ 1
GZ Typ 2 Grenzzustand Typ 2
GZTyp 3 Grenzzustand Typ 3
Grenzzustand Typ 2a
Einwirkungen (2)
y-Beiwerte
Name Yinf | Wo | W1 | w2 | U
[ [ [ [
Eigenlast 1.00 Ja
Nutzlast 1.00 |1.00 |1.00 |Ja
Erddruck standig 0.70 Ja
Wasserdruck standig 0.90 Ja
Grenzzustand Typ 2a
y-Beiwerte Reduktionsbeiwerte
u Einwirkung ist benutzt
Wanddruckberechnung
negative Erddriicke werden vor Umlagerung zu Null gesetzt
Ansatz fir Kohadsionsanteil bei offenen Wanden|nach SIA 267
Bei mehreren Belastungsnullpunkten den untersten verwenden
Erdwiderstand nach Weissenbach ohne obere Grenzen der mitwirkenden Breiten
Spezifisches Gewicht des Grundwassers 10.00 [kN/mﬁ
Bemessung der Wandldnge
Maximale Anzahl Iterationen 20 [1]
Toleranzwert Kraft 1.00 [kN/m]
Toleranzwert Biegemoment 1.00 [kNm/m]
maximaler Abstand Resultatpunkte 0.50 [m]
Tiefenfaktor f, 3 1]
Vorgegebene Einbindetiefe begrenzt
Grenzwertspezifikationen fur Wandléange, Stitzkrafte, Schnittkrafte, Querschnittsbemessung
I!GZ Tragsicherheit Typ 2
SYSTEM
Etappen
Nr Titel
1 Endzustand
Nr.:
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Dominic Mettler
Rechteck


112-0059 PU ARA-Eulenweg

Baugrube

29.04.26, 17:14

Banziger Partner AG

d.mettler

Larix-9 - Rel. 261 (0)

Baugrubenabschluss

Parameter

Wandtyp

geschlossen

8 8

Wandkopf

y
[m]

Neigung
X

o
[m] [l

0.667| -0.50

0 0 0

34
BD

Aktiver Wandreibungswinkel als Bruchteil des Reibungswinkels ¢
Passiver Wandreibungswinkel als Bruchteil des Reibungswinkels ¢

Baugrubenabschluss: Querschnitt Spundwand 1

Parameter

Profil

PU 22

‘ Spundwandstahl

Schlésser verschweisst

Abminderung inf. Wasserdruck

Querschnitt

El
[kNm2/m]

G
[kN/m?]

\ 5240GP

Nein

103866]

-1.46

Schlésser verschweisst

El
G

Schldsser der Z-Bohlen verschweisst

Biegesteifigkeit El
Eigengewicht g
Eigengewicht g

Baugrubenabschluss: Querschnitt Spundwand 2

Norm

statische Wirkung

Abminderung inf. Schub
Nationaler Anhang

Boden

Anker

Br

Einzelbohle

DIN

locker,

weich

>=

0.600
0.600

0.600

0.400
0.400
0.400

Terrainoberflache
Kote Verl

auf

y
[m]

Beschreibung

verteilte Auflast

Einwirkung

p wie Erddr.
[kN/m?]

0

Horizontal

wie Erddr.

Bodenschichten

Mit Auflast erzeugter Erddruck wird behandelt wie normaler Erddruck (Umlagerung, minimaler Erddruck, Lastfaktor)

0 nein

Beschreibung

Kote

y
[m]

Parameter

(] Y Ca
] [kN/m® | [kN/m?]

C,
[kN/?nZ]

weitere Attribute
k
[m/s]

Y
[kN/m®]

Auffilung / Damm
Deckschicht
Rheinschotter

0
-2.85

30.00
26.00

20.00
19.00

0
0

-4.95

34.00 20.00 0

Ca

Kohasion der Bodenschicht fiir die Bestimmung des Erddrucks

Cp Kohasion der Bodenschicht fiir die Bestimmung des Erdwiderstandes
k Durchlassigkeit der Bodenschicht
Y Raumgewicht des Bodens unter Auftrieb (ohne Strémungsdruck)
Abstiitzungen
Kote Neigung dh Lagerung Auflagerverschiebung beim Aktivieren Typ
y o f dx
[m] [] [m] [kN/m?] [m]
-0.75 0 0 I starr gemdss letzter Etappe Spriess
dh Auflagerhohe, Uber die die Schnittkrafte ausgerundet werden
f Federkonstante

N:\34947 rko PU SBB ARA - Eulenweg\30 Bauprojekt Auflageprojekt\33 Berechnungen\Baugrube.L9G
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Dominic Mettler
Rechteck


112-0059 PU ARA-Eulenweg Seite .....
Baugrube 29.04.26, 17:14
. Ausserhalb Bahnlast -> nur
Banziger Partner AG Nutzlast fir Baustellenverkehr — — d.mettler Larix-9 - Rel. 261 (0)
beriicksichtigt.
Belastung NL: Nutzlast, Etappe 1: Endzustand \ Mstb. 1:82.7
Al 2
Wandfuss: Aufgelegt py1=-10.00 kN/m
Einbindetiefe gesucht N
Auffiilung / Damm
. y=0 m ¢=30.00 ° y=20.00 kN/m3
Deckschicht
y=-2.85 m ¢=26.00 ° y=19.00 kN/m3
y=-4.48 m

Rheinschotter
y=-4.95 m ¢=34.00 ° y=20.00 kN/m3

Grenzwertspezifikation: !GZ Gebrauchstauglichkeit selten

Beschreibung
Standard-Bemessungssituation: Gebrauchstauglichkeit seltene Kombination

Einwirkungskombinationen

Einwirkung Einwirkungskombinationen
Nr Name 1
1 Eigenlast 1
2 Erddruck standig 1
3 Wasserdruck standig 1
4 Nutzlast 1

Grenzwertspezifikation: !|GZ Tragsicherheit Typ 2

Beschreibung
Standard-Bemessungssituation: Tragsicherheit Grenzzustand Typ 2 (1B)

Einwirkungskombinationen

Einwirkung Einwirkungskombinationen
Nr Name 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11
1 Eigenlast 1.35(1.35|1.35|1.35|1.35|1.35|1.35|1.35| 0.8 0.8 0.8
2 Erddruck standig 1.35(1.35|1.35|1.35| 0.7 0.7 0.7 0.7 | 1.35]1.35| 1.35
3 Wasserdruck standig 1.2 1.2 0.9 0.9 1.2 1.2 0.9 0.9 1.2 1.2 0.9
4 Nutzlast 1.5 1.5 1.5 1.5 1.5 1.5
Einwirkungskombinationen - Fortsetzung
Einwirkungskombinationen

Nr 12 13 14 15 16

1 0.8 0.8 0.8 0.8 0.8

2 1.35| 0.7 0.7 0.7 0.7

3 0.9 1.2 1.2 0.9 0.9

4 1.5 1.5

Nr.:

N:\34947 rko PU SBB ARA - Eulenweg\30 Bauprojekt Auflageprojekt\33 Berechnungen\Baugrube.L9G Seite 157


Dominic Mettler
Beschreibung
Ausserhalb Bahnlast -> nur Nutzlast für Baustellenverkehr berücksichtigt.


112-0059 PU ARA-Eulenweg

Baugrube 29.04.26, 17:14
Banziger Partner AG d.mettler Larix-9 - Rel. 261 (0)
Grenzwerte

\% :\ T ‘ T 1T ‘ T 1T T 1T ‘ T \Wandfuss Aufgelegt ‘ T 1T T 1T T 1T T 1T T 1T T 1T T 1T T 1T T \: % 5 i\ T T 1T T TT T 1T T \;

= r Einbindetiefe gesucht 1 ==t 1

i Auffilung / Damm ] i ]

s =0 m ¢=30.00 ° y=20.00 kN/m3 1 ™ ]

o - Ad=99.53 2 - L — r ]

o L i L i

L 1 & 7

o[ 10.04 mm =1/538 -> 1.0, - N 7

NG _\ r 1

r Deckschicht ;\(g; e ]

r =- = °y= 3 i il

A 1 L gl
o L i

[ y=-448m ] i ]

I Grundwasser B of ]

i Hydrostatisch y?p?=-4.48 m y?a?=-448 m Rheinschotter 1 @ - :

i =-4.95 m ¢=34.00 ° y=20.00 kN/m3 ] L 1

o L i - _

[ |Wahl: Lange Spundwand = 7.5 m }_\ ] &L B

H g g i

NN ‘A{y:-7‘28 m (GWS 2, EWK 1, Et 1) ] r 1

~r i L 4.86

7\ Il L1 ‘ L1 ‘ L1 ‘ L1 ‘ L1 ‘ L1 ‘ L1 ‘ L1 ‘ L1 ‘ L1 ‘ L1 ‘ L1 ‘ L1 ‘ L1 ‘ L1 ‘ L1 ‘ Il \7 1 L1 ‘ L1 ‘ L1 ‘ L1 ‘ L1 j{

-5.6 -4.0 -24 -0.8 0.8 24 4.0 5.6 -8 4 0 4

x [m] G-Dx [mm]

< T < [T L T 1T L T 1T T 1T \7\ < M L 1T 1T 1T T \7\ < 7\ ‘ L L 1T ‘ 1T ‘ T \7

e i ] i | 90.03] i 3[547

a1 & 1 &l 1 &0 ]

Wl [0 el 1 wh 1 oL ]

N | B N i N | | no i

L] L N L N -155.82 J

s AL 1 AL 1 AL ]

o | B (o] i oo | i o | i

1] -28.77 ] ] i ]

L] L ] -67.44 ] L J

sl &b 1 &L BN ]
BN BN £ BN

[ - [ ‘> . [ . [ -

e [ ] [ N ] i ]

j g L L1 ‘ L1 ‘ L1 ‘ L1 ‘ L7 nn; L L1l ‘ L1 ‘ L1 ‘ L1 ‘ Il \: : L1l ‘ L1l ‘ L1 ‘ L1 ‘ Il i

00 -24 -8 8 -40 40 -120 -40
WS [kN/m] G-Nd [kN/m] G-Vd [kN/m] G-Md [kNm/m]

Nr.:
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Dominic Mettler
Pfeil

Dominic Mettler
Textfeld
ca. 5.4 m

Dominic Mettler
Beschreibung
10.04 mm = l / 538 -> i.O.

Dominic Mettler
Linie

Dominic Mettler
Linie

Dominic Mettler
Beschreibung
Wahl: Länge Spundwand = 7.5 m


112-0059 PU ARA-Eulenweg

GWS,EWK,Et Grenzwertspezifikation, Einwirkungskombination, Etappe

Seite .....
Baugrube 29.04.26, 17:14
Banziger Partner AG d.mettler Larix-9 - Rel. 261 (0)
Grenzwerte
Wandlénge
Etappe y t Sohle | GWS,EWK,Et Bemerkungen
[m] [m] [m]
1 -7.28 2.80 -4.48 2, 1, 1 Warnungen
y : Kote UK Wand
t : Einbindetiefe
Sohle : Kote Baugrubensohle
GWS,EWK,Et: Grenzwertspezifikation, Einwirkungskombination, Etappe
Abstiitzungen
y o Aq Ay Ayd GWS,EWKEt Bemerkungen
[m] [°] [kN/m] [kN/m] [kN/m]
-0.75 0 99.53 99.53 0 2, 3, 1
Axq : horizontale Komponente der Abstiitzungskraft
Ayg : vertikale Komponente der Abstiitzungskraft
GWS,EWK,Et : Grenzwertspezifikation, Einwirkungskombination, Etappe
Bemessung Spundwandprofil
Nachweis Bemessung Bemerkungen
aMax | GWS,EWKEt Profil GWS,EWK,Et
[
0.44 2, 3, 1 PU 12 2, 3, 1
Nachweis : Nachweis fiir gewahltes Profil: PU 22, Einzelbohle
aMax : maximaler Ausnutzungsgrad, aMax <= 1.0 ->i.0.
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Dominic Mettler
Rechteck


Erddruck mit Umlagerung (Rechteckverteilung)

112-0059 PU ARA-Eulenweg
Baugrube

29.04.26, 17:15

Banziger Partner AG

d.mettler

Larix-9 - Rel. 261 (0)

Baugrundmodell (System)

Spundwand
PU 22, S240GP, Einzelbohle
8a=0.67 @, 5p=-0.50 @, a= 0.00 °

y=-0.75m

Auffilung / Damm

y=0 m ¢=30.00 ° y=20.00 kN/m3

Deckschicht

y=-2.85 m $=26.00 ° y=19.00 kN/m3

Baugrundmodell Etappe 1: Endzustand

y=-4.48 m

Rheinschotter

y=-4.95 m ¢=34.00 ° y=20.00 kN/m3

Wandfuss: Aufgelegt
Einbindetiefe gesucht

Mstb. 1:85.0

Mstb. 1:80.1

Auffilung / Damm
y=0 m ©=30.00 ° y=20.00 kN/m3

Erddruck

Umlagerung bis Aushubtiefe
Umlagerung in Rechteck

Deckschicht

y=-2.85 m ¢=26.00 ° y=19.00 kN/m3

Grundwasser
Hydrostatisch y?p?=-4.48 m y?a?=-448 m

Rheinschotter

y=-4.95 m ¢=34.00 ° y=20.00 kN/m3

Erdwiderstand

berechnet
BERECHNUNGSOPTIONEN
Widerstandsbeiwerte (1)

Name GZTS1 | GZTS2 [GZTS2a| GZTS3 GZG global
[l [] [l [] [l [l
Erdwiderstand geschlossene Wand 1.40 1.00 1.50
Erdwiderstand offene Wand 1.40 1.00 2.00
Biegesteifigkeit EI 1.10 1.00 1.00
Bettungsmodul ksh 1.50 1.00 1.50
Nr.:
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Dominic Mettler
Rechteck


112-0059 PU ARA-Eulenweg Seite .....
Baugrube 29.04.26, 17:15
Banziger Partner AG d.mettler Larix-9 - Rel. 261 (0)
Berechnungsparameter (1)
Name GZTS1 | GZTS2 [GZTS2a| GZTS 3 GZG global
[l [ [ [] [l [
Erdruhedruckanteil r 0.50 1.00 0 -
minimaler Erddruck 5.00 0 0 KN/m?
Erddruckumlagerungsfaktor 1.30 -
hydraulischer Grundbruch Yg, in¢ 0.90 -
hydraulischer Grundbruch Y gup 1.60 -
hydraulischer Grundbruch Yz ug 2.00 -
Modellbeiwert horizontales Gleichgewicht 1.50 1.50 1.50 -
Schnittkraftvergrdsserungsfaktor vy 1.50 -
Faktor innere Pfahltragfdhigkeit mn; 0.80 0.80 -
Einwirkungen (1)
GZ Typ 1 GZ Typ 2 GZ Typ 3
Name Typ Set Yol vt | Y | Yinf | Y | Yinf | Y
[ [ [ [ [ [ [
Eigenlast standig 1.10|0.90 |{1.35(0.80|1.00(1.00|1.35
Nutzlast veranderlich 1.50 1.50 1.30 1.50
Erddruck standig standig 1.35(0.80(1.35(0.70|1.00(1.00|1.35
Wasserdruck standig standig 1.0510.95(1.20(0.90(1.00 |1.00|1.20
GZTyp 1 Grenzzustand Typ 1
GZ Typ 2 Grenzzustand Typ 2
GZTyp 3 Grenzzustand Typ 3
Grenzzustand Typ 2a
Einwirkungen (2)
y-Beiwerte
Name Yinf | Wo | W1 | w2 | U
[ [ [ [
Eigenlast 1.00 Ja
Nutzlast 1.00 |1.00 |1.00 |Ja
Erddruck standig 0.70 Ja
Wasserdruck standig 0.90 Ja
Grenzzustand Typ 2a
y-Beiwerte Reduktionsbeiwerte
u Einwirkung ist benutzt
Wanddruckberechnung
negative Erddriicke werden vor Umlagerung zu Null gesetzt
Ansatz fir Kohadsionsanteil bei offenen Wanden|nach SIA 267
Bei mehreren Belastungsnullpunkten den untersten verwenden
Erdwiderstand nach Weissenbach ohne obere Grenzen der mitwirkenden Breiten
Spezifisches Gewicht des Grundwassers 10.00 [kN/mﬁ
Bemessung der Wandldnge
Maximale Anzahl Iterationen 20 [1]
Toleranzwert Kraft 1.00 [kN/m]
Toleranzwert Biegemoment 1.00 [kNm/m]
maximaler Abstand Resultatpunkte 0.50 [m]
Tiefenfaktor f, 3 1]
Vorgegebene Einbindetiefe begrenzt
Grenzwertspezifikationen fur Wandléange, Stitzkrafte, Schnittkrafte, Querschnittsbemessung
I!GZ Tragsicherheit Typ 2
SYSTEM
Etappen
Nr Titel
1 Endzustand
Nr.:
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112-0059 PU ARA-Eulenweg

Baugrube

29.04.26, 17:15

Banziger Partner AG

d.mettler

Larix-9 - Rel. 261 (0)

Baugrubenabschluss

Parameter

Wandtyp

geschlossen

8 8

Wandkopf

y
[m]

Neigung
X

o
[m] [l

0.667

-0.500

0 0

34
BD

Aktiver Wandreibungswinkel als Bruchteil des Reibungswinkels ¢
Passiver Wandreibungswinkel als Bruchteil des Reibungswinkels ¢

Baugrubenabschluss: Querschnitt Spundwand 1

Parameter

Profil

PU 22

‘ Spundwandstahl

Schlésser verschweisst

Abminderung inf. Wasserdruck

Querschnitt

El
[kNm2/m]

G
[kN/m?]

\ 5240GP

Nein

103866]

-1.46

Schlésser verschweisst

El
G

Biegesteifigkeit
Eigengewicht g
Eigengewicht g

Schldsser der Z-Bohlen verschweisst

El

Baugrubenabschluss: Querschnitt Spundwand 2

Norm

statische Wirkung

Abminderung inf. Schub
Nationaler Anhang

Boden

Anker

Br

Einzelbohle

DIN

locker,

weich

>=

0.600
0.600

0.600

0.400
0.400
0.400

Terrainoberflache
Kote Verl

auf

y
[m]

Beschreibung

verteilte Auflast

Einwirkung

p wie Erddr.
[kN/m?]

0

Horizontal

wie Erddr.

Bodenschichten

Mit Auflast erzeugter Erddruck wird behandelt wie normaler Erddruck (Umlagerung, minimaler Erddruck, Lastfaktor)

0 nein

Beschreibung

Kote

y
[m]

Parameter

(] Y Ca
] [kN/m® | [kN/m?]

C,
[kN/?nZ]

weitere Attribute

[m/s]

k Y
[kN/m®]

Auffilung / Damm
Deckschicht
Rheinschotter

0
-2.85
-4.95

30.00
26.00
34.00

20.00
19.00
20.00

0
0
0

Ca

Kohasion der Bodenschicht fiir die Bestimmung des Erddrucks

Cp Kohasion der Bodenschicht fiir die Bestimmung des Erdwiderstandes
k Durchlassigkeit der Bodenschicht
Y Raumgewicht des Bodens unter Auftrieb (ohne Strémungsdruck)
Abstiitzungen
Kote Neigung dh Lagerung Auflagerverschiebung beim Aktivieren Typ
y o f dx
[m] [] [m] [kN/m?] [m]
-0.75 0 0 starr gemdss letzter Etappe Spriess
dh Auflagerhohe, Uber die die Schnittkrafte ausgerundet werden
f Federkonstante
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112-0059 PU ARA-Eulenweg Seite .....
Baugrube 29.04.26, 17:15
Banziger Partner AG d.mettler Larix-9 - Rel. 261 (0)
Belastung NL: Nutzlast, Etappe 1: Endzustand Mstb. 1:82.7
= 2
Wandfuss: Aufgelegt py1=-10.00 kN/m

Einbindetiefe gesucht

N
V

Auffiilung / Damm
. y=0 m ©=30.00 ° y=20.00 kN/m3

Deckschicht
y=-2.85 m ¢=26.00 ° y=19.00 kN/m3

y=-4.48 m

Rheinschotter
y=-4.95 m ¢=34.00 ° y=20.00 kN/m3

Grenzwertspezifikation: !GZ Gebrauchstauglichkeit selten

Beschreibung
Standard-Bemessungssituation: Gebrauchstauglichkeit seltene Kombination

Einwirkungskombinationen

Einwirkung Einwirkungskombinationen
Nr Name 1
1 Eigenlast 1
2 Erddruck standig 1
3 Wasserdruck standig 1
4 Nutzlast 1

Grenzwertspezifikation: !|GZ Tragsicherheit Typ 2

Beschreibung
Standard-Bemessungssituation: Tragsicherheit Grenzzustand Typ 2 (1B)

Einwirkungskombinationen

Einwirkung Einwirkungskombinationen
Nr Name 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11
1 Eigenlast 1.35(1.35|1.35|1.35|1.35|1.35|1.35|1.35| 0.8 0.8 0.8
2 Erddruck standig 1.35(1.35|1.35|1.35| 0.7 0.7 0.7 0.7 [ 1.35|1.35|1.35
3 Wasserdruck standig 1.2 1.2 0.9 0.9 1.2 1.2 0.9 0.9 1.2 1.2 0.9
4 Nutzlast 1.5 1.5 1.5 1.5 1.5 1.5
Einwirkungskombinationen - Fortsetzung
Einwirkungskombinationen

Nr 12 13 14 15 16

1 0.8 0.8 0.8 0.8 0.8

2 1.35| 0.7 0.7 0.7 0.7

3 0.9 1.2 1.2 0.9 0.9

4 1.5 1.5

Nr.:
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112-0059 PU ARA-Eulenweg Seite .....
Baugrube 29.04.26, 17:15
Banziger Partner AG d.mettler Larix-9 - Rel. 261 (0)
Grenzwerte
\'i :\ T ‘ 1T ‘ 1T 1T ‘ T \Wandfuss Aufgelegt ‘ 1T 1T 1T LI 1T 1T LI 1T T \: : 5 7\ ‘ TTT ‘ TTT ‘ TTT ‘ TTT ‘ TTT ‘ TTT ‘ \7
3 [ N 1332+ ]
ol Einbindetiefe gesucht ] ="t .
e Auffilung / Damm A i 1
i =0 m @=30.00 ° y=20.00 kN/m3 | — =
- Ad=110.76 / ® Y — - .
L 1 &l ]
m I~ n = -
oh Deckschicht ] ¢&[-7.36 ]
ot =-2.85m (=26.00 ° y=19.00 kN/m3 . ™~ .
[ y=-448m ] i 1
L[ Grundwasser B ol 1
® i D?=- ?a?=- 15T 7
r Hydrostatisch y?p?=-4.48 m y?a?=-448 m Rheinschotter il o - :
L =-4,95 m =34.00 ° y=20.00 kN/m3 ] L i
~L 1 &L ]
i y=-7.09 m (GWS 2, EWK 1, Et 1) ] = i i
N 7] L 3.41]
7\ Il L1 ‘ L1 ‘ L1 ‘ L1 ‘ L1 ‘ L1 ‘ L1 ‘ L1 ‘ L1 ‘ L1 ‘ L1 ‘ L1 ‘ L1 ‘ L1 ‘ L1 ‘ L1 ‘ Il \7 :‘ ] ‘ L1 ‘ L1 ‘ L1 ‘ L1 ‘ L1 ‘:
-5.6 -4.0 -2.4 -0.8 0.8 2.4 40 5.6 -6 -2 ?
x [m] G-Dx [mm]
< T < [l T T T T L T T T \7 < 7\ T LI T T LI T \7 < 7\ ‘ T T LI ‘ LI ‘ T
Ll L B L 87.74] N 63 ]
ol [1 & 1=l By ]
L[l oL 1 Wb 1 of ]
N | [ASHN i N | | no i
. L | | i -116.38 i
s Al 1 AL 1 AL b
oo oo o oo
L] -28.77 ] i ] i i
. L 1 -54.05 1 L i
i; i c; L | i'Q L | c; L _
o N N 1 T ]
;IJ:; ;" L1l ‘ L1 ‘ L1 ‘ L1l ‘ \.1\1; ;' L1 I - ‘ L1 ‘ L1 ‘ Il V; ; ‘ Il Il Il ‘ Il Il Il ‘ Il Il Il ‘ Il V;
00 24 16 -8 0 0 80 -120  -80  -40 0
WS [kN/m] G-Nd [kN/m] G-Vd [kN/m] G-Md [kNm/m]
Nr.:
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112-0059 PU ARA-Eulenweg

Seite .....

Baugrube 29.04.26, 17:15
Banziger Partner AG d.mettler Larix-9 - Rel. 261 (0)

Grenzwerte

Wandlénge

Etappe y t Sohle | GWS,EWK,Et Bemerkungen
[m] [m] [m]
1 -7.09 2.61 -4.48 2, 1, 1 Warnungen

y : Kote UK Wand

t : Einbindetiefe

Sohle : Kote Baugrubensohle

GWS,EWK,Et: Grenzwertspezifikation, Einwirkungskombination, Etappe

Abstiitzungen

y o Aq Ay Ayd GWS,EWKEt Bemerkungen
[m] [] [KN/m] [kN/m] [kN/m]
-0.75 0| 110.76| 110.76 0 2, 1, 1

Axq horizontale Komponente der Abstiitzungskraft

Ayg : vertikale Komponente der Abstiitzungskraft

GWS,EWK,Et : Grenzwertspezifikation, Einwirkungskombination, Etappe
Bemessung Spundwandprofil

Nachweis Bemessung Bemerkungen
aMax | GWS,EWKEt Profil GWS,EWK,Et
[
0.33| 2, 1, 1 pU 12| 2, 1, 1

Nachweis Nachweis fiir gewahltes Profil: PU 22, Einzelbohle
aMax : maximaler Ausnutzungsgrad, aMax <= 1.0 ->i.0.
GWS,EWK,Et:

Grenzwertspezifikation, Einwirkungskombination, Etappe
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Bohle  (Einzelbohle]
PU22:  Wel = 2200000 K-
Shallggalital - $2406P > fy = 2X0 At

wedel = Wel: {y = 2200000 240 = SD2 3=/
e /XMO A.0S 3 A\muhw\?thl =0, 3,{
md = ASC AL,

L'b bere.clne fee Pws\/lu]'tqulwd VOn Compvlorpwémmm wit nksatlion
V- M -0 plavgitel.
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Spiess
Prolilwall : REA 200 (S38S)
Abwmessuncen Qav:lwbmbtd\k = Y4.005wm

Ly Dolmub’aoclnwa wird ao| desr komeervaliven
Seile \wsﬂd vm&lé.sﬁl}.

Spiesjinge A BSm
Avgoll Spiesge @ 2 Sik.

Nd = Nd-b _Am MO 999 4y
2 2

w = 34.811 = 23 Yo 8% RSWY = 23S bow
?

Ic9ndwl:l'w e'mae,schwe'lss‘e
Rippen | Mpp{ =68 W (qem. €4 Moo [ JMoA; gsu)
/ |
/ / Ney,ed = 72300 (qe, €4 ; A= ism)
)X 0 6 a2
/ Ner = EL-* _ 240000 36840 F e <y
/ / ey e T 0S3.
< Souduwovd
L Nkzed = 2290 > Nd = 223 W = 1.0.

L Stobilitatsrachweis noch SINZ63 (Formel 1)

Nd o A w - Md = 223 3 4_229 . 3'6"’_'5-;0,33 < 4.091.0.
Ney,2d AT ”"/mw Moed 1 Ve B

Die Spiiesse wwden ,start’ wiodellisd. Zur A!aech&lz%
der elashiechen Vu(omw\a dor Spriesse  wird  die Ls.vﬂmamduvg
'lv\{-o| QC bocw.\\cm{l beseclne!

i ol ¢
/zpcl o= 22} 4N mf{
M = E-A il s 8800 = A4 wam

(AN A% = 0.85wm = \lem.elnlé.@qlm klew. Awmahme Shares Mlh{u 1.0. Seite 167




Longurime
Die. Loveguine wird wpligjt Uber die Wloximale Pwskmnwn:‘sl&hae wd

den wonimolen Nodowd der  Spriesse hachseuiestv. Dawiil keive (vleswblion
Qverbralt - Bigewmownenl  yefuml werden wuss, werden dle Lovinen weikes
beyroval, & dosy  V4£0S-Ved g

Profilwathl ©  REA 200 (S25)

Med, y = fySz Bow

Ved =2z W
Bareich (D W= I v,
1 1 1 A

v v /, Lb lAL,wmt = /2‘ MN/Y
/ “d
L
. 2 =AM
3d 'lAt AA/
2
1 e o s = 05 v

Ly INF woen = os-Ved _ 05393 =459 w

N
=
~

(N
[l
~N
A
G

qd A
Rereich
/"["—\ M = qd' zF ¢ = V\?d,f
\ V7V =
\ A LY LF e = [ MEy
\ )IL qd
/I‘ Lt = [N-AGL ' =96 w
qd-ltz M
I\ /}/ % d-¢
Vd= A4 %A% = p<.vpd
3_®3  _
L‘ lh\-‘,\nm"- Ved = /12/1 =2.48 v

Dleﬁmniukmbn\k h.h&@ Wit wal | Y.0m Ns\:m“w‘ss-und Sp&mnuikw‘auﬁew Vo
AV (25) biw. 248w bbu\«.lkm Sumwier] die Bowawloubn'\k =) Dimengon |.0.

n
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M Fusammentuesuny
J

Der Projekhverfuccer ik sich bewvesl, daes fir die Avsk.hmm{
hoch elwelche Nochweice 2u etbr'mafy\ sid. Die vor liegende
Ravprojebiclofik 2eigh fedoch, dass die Dwonsionenn vl quichlt
Snd.

Die Authitbssichernet kaun sowdhl 'wn Rompen als auch  im Umlu{{chm\(s-

berelelh wacthWiesm wefdon.

Sowsh! die .h'o“s'\chedhe“- als aveh die ﬁelarauchslauq\icl«keﬂ kownkan
o die Rompon ~ond Unlu{chrwasbatiche ' den wissgcbenden  Schniflon
cibrach} werden. Doy Untm{cwvvashm\th Rolm  wwide witlels  eives
Ttaqwod\rnoc\ells (Cubus AG) mbessuch}.

wusaklith 2v den 'lmas"cherheib -und Gebmudnslau:‘\‘uchLgilsnuclweisaq
konnk. auveh ene  avsieithande Ermodwassichuhci-l nachqewioscm werden.

Buchs, 23.0S . 2026 %
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